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Weſtmächte in völliger Abhängigkeit vom Kreml
Wie London einen Verbündeten verrät

sch Liſſabon 23 Dezember Eig Drahtbericht
London und Waſhington nehmen in letzter Zeit den
Bandenhäuptling Tito der von Moskau zum Marſchall
befördert worden iſt ſehr wichtig Dieſe Tatſache be
leuchtet ſowohl die zunehmende politiſche Abhängigkeit der
Weſtmächte vom Kurſe des Kreml wie ſie auf den Kon
ferenzen in Moskau und Teheran deutlich genug zum
Ausdruck gekommen iſt als auch die militäriſche Ver
ſegenheit der Briten und Nordamerikaner für die ſchon
der Bandenhäuptling eine wichtige Figur iſt Die weitere
Entwicklung die ſich daraus ergeben hat iſt nun äußerſt
bezeichnend für die allen Freiheitspſalmen Rooſevelts
und Churchills hohnſprechende Rückſichtsloſigkeit mit der
hier wieder einmal ein Bundesgenoſſe in dieſem Falle
alſo die Emigrantenregierung des Königs Peter kalt
blütig fallengelaſſen wird Tito die Kreatur Moskaus
iſt jetzt in London und Waſhington Trumpf

Zur Zeit verhandeln in Kairo engliſche und amerika
niſche Militärs mit Vertretern des von Stalin zum
Marſchall ernannten kommuniſtiſchen Partiſanenhäupt
lings Tito Wie die Beziehungen zu den Vertretern der
ſerbiſchen Emigranten und Partiſanen ſich nach den Kon
ferenzen von Moskau und Teheran entwickelt haben wird
dabei ſehr aufſchlußreich durch die ausdrückliche Feſt
ſtellung Reuters beleuchtet daß die Regierung des ebe
maligen Königs Peter nicht an dieſen Beſprechungen teil
nimmt Sie iſt im Gegenteil einigermaßen überraſcht
und beſorgt darüber daß eine derartige Konferenz auf
der militäriſche Pläne für Jugoſlawien erörtert werden
ohne Kenntnis des jugoſlawiſchen Exilminiſters Puritſch
ſtattfinden England hat alſo König Peter und ſeinen
Anhang einfach fallenlaſſen Tito und die im Sinne
Moskaus arbeitende Publiziſtik benutzen die Verhand
lungen in Kairo zu einem neuen energiſchen Verſuch
König Peter und Mihailowitſch endgültig abzuſchütteln
und jeder Rückendeckung durch die Engländer und Nord
amerikaner zu berauben Tito hat wie bereits kurz ge
meldet über ſeinen Sender eine Botſchaft erlaſſen in der
der Regierung Peters jede Freundſchaft aufgekündigt

wird Der ehemalige König und ſeine Regierung die bis
vor kurzem noch den Schutz der Londoner Regierung ge
noſſen und immerhin auch im Augenblick noch auf dem
Boden des Empire ihr Aſyl haben werden in maſſivſter
Weiſe beſchimpft Jn dem Aufruf Titos heißt es Das
nationale Komitee wird alle Verträge und internatio
nalen Verpflichtungen revidieren und in Zukunft die
jenigen Abmachungen nicht anerkennen die von der ſoge
nannten Regierung im Ausland eingegangen wurden Der
König und die Monarchie ſind zur letzten Zuflucht der
reaktionären antinationalen Elemente geworden

Zur gleichen Zeit kündigt das britiſche Kommuniſten
blatt Daily Worker an daß man den Finanzminiſter
der jugoſlawiſchen Emigranten verhaftet habe und zwar
deshalb weil er als Vertrauensmann von Mihailowitſch
entlarvt worden ſei Bezeichnenderweiſe hat der italie
niſche Schmutzfink der Verrätergeneral Roatta den
Alliierten die Jnformationen zugehen laſſen die zur Ver
haftung des Miniſters geführt haben

Der Kreml iſt wie auch dieſe Entwicklung zeigt mit
Nachdruck darangegangen das politiſche Terrain im
Sinne der Zuſagen zu bereinigen die er von den Eng
ländern und Nordamerikanern in Moskau und in Teheran
erhalten hat König Peter und Mihailowitſch werden
brüsk beiſeitegeſchoben Beneſch hat einen Vertrag mit
der Sowjetunion abgeſchloſſen Noch vor wenigen Monaten
hatte ihm Churchill die Reiſe nach Moskau verboten Die

volniſchen Emigranten in London werden ietzt regelrecht
in die Zange genommen

Wie Reuter weiter berichtet befindet ſich ſogar eine Ab
ordnung Marſchall Titos auf dem Wege nach London
die dort wie Daily Telegraph berichtet über die poli
tiſche Anerkennung verhandeln ſoll Marſchall Tito
geht aber noch weiter Auf Anraten Moskaus hat er den
Antrag geſtellt nicht nur im beratenden Mittelmeeraus
ſchuß ſondern auch im Londoner Europa Ausſchuß ver
treten zu ſein Man darf geſpannt ſein ob England auch
das ſchlucken wird

Rooſevelt befahl BolivienPutſch
Stockholm 23 Dezember Mit der Regierungs

umbildung in Bolivien und der Neubeſetzung der Miniſter
ſitze iſt der Umſturz in dieſem Lande in einer Art und
Weiſe über die Bühne gegangen die auf den erſten Blick
Waſhingtoner Schule verrät Es unterliegt keinem Zwei
fel daß Rooſevelt bei dem Putſch in Bolivien ſeine
Hand im Spiele hatte Die Oeffentlichkeit in den USA
reagiert entſprechend Sie kennzeichnet die Regierungs
tätigkeit des bisherigen Staatspräſidenten Penaranda
als gewalttätig und gegen eine ſtarke Oppoſition aus der
Mehrheit des bolivianiſchen Volkes gerichtet Die Tatſache
daß von einer derart ſtarken Oppoſition in dieſem Lande
bisher nichts an die Oeffentlichkeit gedrungen iſt wird
ſelbſtverſtändlich ignoriert Man erwähnt ferner mitkeinem Wort daß es der gleiche Penaranda war der auf
Betreiben Waſhingtons das bolivianiſche Volk in den
Krieg gegen die Achſenmächte trieb

Nachdem der innerpolitiſche Kredit des geſtürzten
Präſidenten und ſeiner inzwiſchen mit ihm verhafteten
Regierungsmitglieder im Weißen Haus auf den Nullpunkt
geſunken war und deshalb mit ihm für Waſhington keiner
lei politiſche Geſchäfte mehr zu machen ſind hat Rooſevelt
nach bewährtem Muſter Penaranda als einen Mohren der
ſeine Schuldigkeit getan hat durch eine von ihm inſzenierte
ſtarke Oppoſition vertreiben laſſen Die neue Regierung

hat ſich denn auch beeilt ihre Solidarität mit den Briten
und Nordamerikanern zu verſichern und zu behaupten
vollkommen demokratiſch zu ſein

Weißes Haus ſchweigt ſich aus
kl Stockholm 23 Dezember Eig DrahtberichtZum zweiten Male nach ſeiner Rückkehr aus Teheran

empfing Rooſevelt geſtern die Preſſevertreter des
uSA Senats Der Präſident hatte vorher die Jour
naliſten wiſſen laſſen daß Fragen nach dem Jnhalt der
Teheraner Abmachungen nicht geſtattet ſeien und von ihm
auch nicht beantwortet werden würden Rooſevelt ver
breitete ſich in der Preſſekonferenz vor allem über inner
politiſche Probleme Er diskutierte eindringlich die Frage
des Wahlrechts der Soldaten bei den kommenden Präſi
dentenwahlen im November 1944 und verſicherte daß
er alles tün werde um die Soldaten an der Wahl teil
nehmen zu laſſen Nur diejenigen Soldaten würden ihr
Wahlrecht nicht ausüben können die im November an
direkten Kampfhandlungen teilnehmen würden Als
einer der Journaliſten daraufhin Rooſevelt fragte ob er
glaube daß im November 1944 eine große Zahl nord
amerikaniſcher Soldaten im Kampfe ſtehen würden ant
wortete Rooſevelt Nein das glaube ich nicht Dieſe
Aeußerung des USA Präſidenten hat ſtarkes Aufſehen
hervorgerufen und wird eifrigſt diskutiert Sie ſteht in
einem direkten Gegenſatz zu dem was man bisher über
Teheran erfahren hat Alle britiſchen und nordamerikaniſchen Quellen ſtimmten bisher dahin überein daß ſich
die Briten und Nordamerikaner Stalin gegenüber zu
einem wirklichen Kampfeinſatz in Europa verpflichten
mußten War ſchon die Jnſpektionsreiſe Marſhalls in
den Pazifik eine Demonſtration die den Eindruck er
wecken ſollte daß der Schwerpunkt des Kriegsgeſchehens
für die USA im Pazifik liege ſo läßt Rooſevelts Ex
klärung in der Mittwoch Preſſekonferenz ähnliche Schlüſſe
zu Schyn am 7 Dezember erklärte die USA Agentur
United Preß daß der Kongreß über die Schweigetaktik
Rooſevelts in hohem Maße verärgert ſei Der Kongreß
habe eine Erklärung politiſchen Jnhalts erwartet und
ſei enttäuſcht worden

Ausgleichender Kurs in Spanien
ep Madrid 23 Dezember Jn politiſchen Kreiſen

Spaniens wird erklärt daß die Vorſchläge des Kongreſſes
der Falangeleiter in Madrid geeignet ſeien Spaniens
politiſches Geſicht völlig zu verändern Die Einheitspartei
werde dadurch noch mehr als bisher eine Partei Francos
darſtellen und die Stellung des Caudillo werde verſtärkt
werden da die Beſchlüſſe und Vorſchläge der Falange
leiter auf die Verſtaatlichung der Einheitspartei hinaus
gegangen ſeien Damit wird ein Entwicklungsvrozeß gb
geſchloſſen der mit der Gründung der falangiſtiſchen Be
wegung durch Joſé Antonio Primo de Rivera 1933 be
anun Fortteſetzt werde er durch die Nnifjfationsgkte
von 1937 wodurch die Falange mit anderen Parteien auf
der Seite Francos verſchmolzen wurde Die Partei ſoll
i übrigen als ſtaatliches Führungsinſtrument und als

Kampftrupp gegen den Marrismus weiterwirken wie es
der Kongreß forderte Gleichzeitig will die Einheits
partei die allgemeine Verſöhnung der Spanier fördern
Heute im fünften Jahre nach dem Abſchluß des Bürger
krieges fühlt ſie ſich zu einer großzügigen Amneſtie
rung der politiſchen Häftlinge ſtark genug Da vielen
politiſchen Gefangenen noch nicht der Prozeß gemacht
worden iſt ſollen dieſe Prozeſſe nun beſchleunigt durch
geführt werden Die Urteile werden dann erweiſen ob
der Angeklagte unter die Amneſtie fällt oder nicht Man
iſt hier der Ueberzeugung daß von dem Erfolg dieſer
Aktion die eine endgültige Liquidierung des Bürger
krieges bedeutet der künftige Beſtand des neuſpaniſchen
Regimes entſcheidend abhängt

Jn Algier wird die Nachriht beſtätigt daß auf Be
fehl des Algier Ausſchuſſes nun auch der frühere Gou
verneur von Franzöſiſch Weſtafrika Pierre Boiſſon
verhaftet wurde

Stockholm 23 Dezember Die Londoner und die
USA Preſſe gefallen ſich darin den Bombenterror gegen
Wehrloſe gegen deutſche Frauen Kinder und Greiſe mit
Zynismus zu begleiten So meldet Reuter mit ſichtlichem
Wohlbehagen daß bei dem letzten Ueberfall auf Frank
furt am Main wiederum einige ſogenannte Wohn
blockknacker abgeworfen worden ſeien Dieſe Wohnblock
knacker ſind jene Bomben die bewußt über deutſche Wohn
gebiete abgeladen werden Reuter brüſtet ſich alſo des
britiſchen Mordes an der deutſchen Zivilbevölkerung Da
gegen weiß er kein Wort darüber zu ſagen daß dieſer
Luftangriff etwa wie die engliſche Preſſe früher heuch
leriſch zu erklären pflegte der Vernichtung deutſcher Pro
duktionsſtätten gegolten hätte

Mit dem gleichen Zynismus und einer widerwärtigen
Heuchelei erklärt ein USA Journaliſt man wolle nicht
das Leben unſchuldiger Ziviliſten vernichten vielmehr
das Leben unſerer Väter Söhne Gatten und Brüder er

halten und deshalb könne es kein feiges Mitleid mit
dem Wehklagen aus Berlin geben Wir wüßten nicht
daß auch nur das geringſte Wort der Klage oder des Jam
mers über den Mordterror der USA Banditen in Berlin
laut geworden wäre Wenn der USA Journaliſt richtig
unterrichtet wäre dann hätte er längſt wiſſen müſſen daß

wurden auf der Fahrt ins Kampigelände

h e
Frische Kräfte für die kämpfende Front Panzerjäger die auf einem frontnahen Bahnhof ausgeladen

Enttäuſchte Jtalien Strategen
Genf 23 Dezember Nachdem die britiſch nord

amerikaniſche Preſſe ſeit Wochen den Einzug in Rom noch
vor Weihnachten als todſicher hingeſtellt hatte muß ſie nun
dem Volk klarmachen daß dieſes Ziel nicht erreicht werden
konnte Sie tut es nach dem bekannten Muſter den Sach
verhalt zu bagatelliſieren Jm übrigen wird die Lage auf
dem Kriegsſchauplatz ſehr realiſtiſch betrachtet So ſagt
John Thomſon der Vertreter des Mutual Broadeaſting
Syſtems u Man ſpricht viel zuviel von angeblich
vernichteten deutſchen Truppen und vergißt daß unſere
eigenen Verluſte im Verlauf der letzten Kampfhandlungen
keineswegs gering waren Thomſon gibt ſeiner Ueber
raſchung über die Güte des deutſchen Kriegsmaterials
Ausdruck vor allem über die höchſt wirkungsvollen Ma
ſchinengewehre Auch die engliſchen Militärſachverſtän
digen verſuchen mit allen Mitteln den vorzeitig entfachten
Optimismus rückgängig zu machen So ſchreibt der mili
täriſche Mitarbeiter der Daily Mail Hauptmann Liddel
Hart Will man den alliierten Fortſchritt in Jtalien
ermeſſen dann muß man ſchon um ihn zu erkennen die
Bodengewinne zuſammenfaſſen denn nach zehntägigen
harten Kämpfen wurde wenig mehr als eine Meile hinzu
erobert Es iſt in der Tat ſo wie die Berichte ſchreiben
der Vormarſch erfolgt meterweiſe Liddel Hart fährt fort
trotzdem werde den Engländern erzählt die kanadiſche
Artillerie habe bisher in Jtalien mehr Munition verfeuert
als im Laufe des ganzen Sizilien Feldzuges Die Erfah
rung ſollte die alliierten Heerführer belehrt haben daß es
unklug ſei die Macht der Artillerie zu überſchätzen oder
ihre Nachteile zu unterſchätzen wenn man es auf einen
Durchbruch abgeſehen habe Die Kluft zwiſchen den ge
ſteckten Zielen und dem was die Alliierten erreichten
bleibe nach wie vor groß Es werde klar daß man die
Deutſchen zu dieſem ſpäten Zeitpunkt der Jtalien Kam
pagne nicht mehr mit einem vernichtenden Schlag treffen
könne Das werfe die Frage auf ob weitere Kraftanſtren
gungen etwa um Rom zu erreichen noch die Mühen und
die Koſten wert ſeien kämpfe man doch nur noch um das
Preſtige wobei die Frage erlaubt ſei ob wirklich noch
größere Reſultate erwartet werden dürfen Jn den drei
Monaten ſeit der Landung bei Salerno ſeien die verbünde
ten Armeen ganze 70 Meilen auf der Straße nach Rom
vorwärts gekommen

Marſhall war bei Mae Arthur
sch Liſſabon 23 Dezember Eig Drahtbericht

Erſt jetzt nachdem der USA Generalſtabschef Marball in San Francisco angekommen iſt darf die USA
Freſſe ausführlich über Marſhalls Beſuch im Haupt
huartier Mac Arthurs berichten Es iſt ſehr auf
fällig daß unmittelbar nach dieſem Beſuche aber bevor
noch die Oeffentlichkeit der USA etwas von ihm wußte
mehrere nord amerikaniſche Blätter berichteten Mac
Arthur trage ſich mit Rücktrittsgedanken Man führt dieſe
Abſichten jetzt auf Eröffnungen zurück die der General
ſtabschef dem ohnehin ſchwer verärgerten Befehlshaber
im Südweſtpazifik auf Grund der Beſchlüſſe von Teheran
und Kairo machen mußte Mac Arthur wird durch dieſe
Beſchlüſſe zu weiterem Abwarten gezwungen und erhält
nicht die Verſtärkungen die er ſeit langem fordert um
die Philivpinen zurückzuerobern und die Niederlage wett
zumachen die er dort zu Beginn des Krieges erlitt
Ferner ſcheint man in London und Waſhington die Abſicht
zu haben die Befehlsgewalt Mac Arthurs weiterhin ein
zuſchränken Man will wie der Londoner Daily Expreß
berichtet Max Arthurs Oberkommando im Südweſt
pazifik dem Oberkommando in Südoſtaſien das in Indien
Lord Mountbatten unterſteht gleichſchalten

Zyniſcher Beifall für Luftgangſter
Feindpreſſe frohlockt über den Maſſenmord an wehrloſer Zivilbevölkerung

die Berliner ebenſo wie die Einwohner aller der anderen
deutſchen Städte die von den britiſchen und nordamerika
niſchen Luftgangſtern heimgeſucht werden einen brennen
den Haß in ihren Herzen angeſammelt haben der ſich ein
mal furchtbar entladen wird Wir erwarten kein Mitleid
von Verbrechern und Mordgeſellen die ſich wie jener in
Bremen gefangengenommene USA Flieger zu einem
Mordverein zuſammenſchließen und nach Chikagoer

Gangſterart deutſche Städte überfallen Wenn es England
und den USA daran liegt das Leben ihrer Väter Söhne
Gatten und Brüder zu erhalten dann hätten ſie ſich das
vorher überlegen ſollen Mit ihrem organiſierten Mordbegeben ſie ſich jedes Rechts auf Schonung

Es überraſcht uns nicht daß in den Chor des Zynis
mus ſich auch die Stimme des Erzverbrechers Churchill
meldet der ſeinen Luftgangſtern durch den Mund ſeines
Luftfahrtminiſters Sinclair ſeine Glückwünſche für die
Maſſenmorde in Berlin und Leipzig ausſprechen ließ Das
Maß dieſes Mordanſtifters Churchill iſt zum Ueberlaufen
voll Er wird für ſeine hiſtoriſche Schuld ſeine gerechte
Strafe erhalten Dann iſt es an uns zu ſagen daß wir
kein Mitleid mit dem Wehklagen der anderen empfinden
können denn wer den Mord zur Kriegführung erhebt
kann nur mit den ſchärfſten und radikalſten Mitteln
niedergemeocht werden
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Jtaliens Schickſalsjahr
Von Professor Wilhelm Weber

Jn der Reihe unſerer Jahresüberblicke bringen wir heute
einen Artikel über Jtalien aus der Feder von Prof Weber

Als Marſchall Rommel nach kühnem Siegeszug im
Mittſommer 1942 am Tor zum Niltal ſtand ſchien Jta
liens Traum von der Seeherrſchaft im Mittelmeer von
der Auferſtehung des alten Römerreichs ſich zu erfüllen
Solcher Siegespreis die Krönung zwanzigjähriger Er
ziehung des Volkes durch Benito Muſſolini for
derte freilich den rückſichtsloſen Einſatz der ganzen Wehr
kraft Jtaliens Aber die italieniſche Admiralität verſagte
und die Generalität tat es auch Kein Verſuch die briti
ſche Mittekmeerflotte zu vernichten im Rücken der feind
lichen Armee zu landen den Suezkanal oder auch nur
Malta zu forcieren nichts vom Transport großer Heeres
verbände von ausreichendem Nachſchub für die Front am
Weſtrand Aegyptens Die ſtolze Flotte Muſſolinis Schöp
fung blieb in ihren Häfen die Millionenarmee in ihren
Kaſernen die kämpfende Truppe aber war einer wachſen
den Uebermacht preisgegeben So verriet man die geſamt
europäiſche Sache die Forderungen des Tages den Traum
Jtaliens das Werk Muſſolinis Als dann juſt in den
ſelben Oktobertagen wo zwei Jahre zuvor Marſchall Gra
zianis ausſichtsreicher Angriff auf Aegypten an ähnlichen
inneren Widerſtänden geſcheitert war unter dem Trom
melfeuer der neuen britiſchen Armee die italieniſchen
Bataillone bei El Alamein die Waffen wegwarfen die
Minengaſſen freigaben blieb Rommel nur der Rückzug
zum Oſtrand Tripolitaniens Da war Jtaliens Traum
zerflattert nach Jtalieniſch Oſtafrika auch die Cyrenaika
verloren Malta wieder die ſcharfe Offenſivſpitze gegen die
Adria Süditalien und Sizilien 14 Tage ſpäter nicht
zufällig am 25 Jahrestag der bolſchewiſtiſchen Revolu
tion landeten die Angelſachſen in den Häfen Nordweſt
afrikas und am Don verließen vor den angreifenden Bol
ſchewiken die italieniſchen Verbände ihre Gräben So
kamen gleichzeitig die Oſtfront und die Südfront Europas
ſelbſt Jtalien in ſchwerſte Gefahr Dieſe Lage verſchul
deten nicht bloß Zuchtloſigkeit und Feigheit zerſetzter
Truppen ſondern paſſiver Widerſtand geheimes Einver
ſtändnis der Führenden mit der Sache des Feindes Noch
konnte die raſche Beſetzung Tuneſiens den Rücken der
Rommelarmee eine Zeit lang decken die bald auch Tripoli
tanien aufgeben mußte Noch war wenn die Admiralität
alles wagte und ſtarke Heeresmaſſen mit Schwung die
Angelſachſen wieder ins Meer warfen die Bedrohung
Italiens abgewendet die Herrſchaft über das weſtliche
Mittelmeer geſichert und von Tuneſien aus konnte Nord
oſtafrika zurückerobert werden Die Admiralität tat nichts
verriet damit zum drittenmal ihr eigenes Volk ſeine
ſchwer kämpfenden Söhne ſeine deutſchen Bundesgenoſſen
das Rückgrat der Afrikaarmee Um die Jahreswende
ſchützte der Brückenkopf Tuneſien an der Marethlinie im
Süden von Rommel an der algeriſchen Grenze von Arnim
verteidigt wenigſtens Jtalien vor unmittelbarem Zugriff

Das Verhalten der Heimat die Kämpfe in Nordafrika
in den Ländern am Roten Meer auf der Balkanhalbinſel
und zur See lehrten es allzu klar daß der Geiſt Muſſo
linis nicht der Geiſt jener Jtaliener waren die mehr an
ſich ſelbſt als an Jtalien dachten Die wenigen ſtolzen
Ausnahmen beſtätigten nur die Regel Und die Generale
in Griechenland und Kroatien haben ihre Soldaten ganz
offen dazu beredet daß der Bund mit dem Feind vorteil
hafter ſei als der Kampf gegen ihn die dauernde Paſſi
vität der Admiralität trug ihr Teil dazu bei dieſes Prin
zip zu verwirklichen und der König und Kronprinz ließen
ſich in ihrem Ringen wider Muſſolini nicht bloß von der
Hofkamarilla ſtützen ſondern von einer wachſenden Oppo
ſition im Volk von den verräteriſchen Land und See
offizieren tragen Die letzte Widerſtandskraft des Volkes
zerbrach ſchon als die großen Städte Jtaliens von feind
lichen Fliegern bombardiert wurden und die feindliche
Agitation mit Lockungen und Drohungen den Sturz Muſſo
ſinis betrieb Da verhallte die Gegenwirkung des Faſchis
mus zumal bereits die Reihen der Getreuen um den Duce
ſich lichteten Wollten die Ratten das ſinkende Schiff ver
laſſen

Ende Januar 1943 war Trivpolitanien verloren Ende
Februar eröffnete die Offenſive vom ſüdtuneſiſchen Gafſa
aus neue Hoffnungen aber bald mußte die Marethlinie
aufgegeben werden und acht Wochen ſpäter war unter
dem feindlichen Anſturm von Nordweſten und Süden der
Brückenkopf Tuneſien verloren Wieviel war damit ver
ſäumt Der Generalſtabschef der Wehrmacht der gleiche
Ambroſio der in den Balkanländern ſo verheerend gewirkt
hatte nun als Panzerſpezialiſt als Autorität für die Ver
teidigung des Mutterlandes geprieſen wurde mußte dies
ſehen Er hing dem Hof an und Muſſolinis Feind Badog
lio Er wollte nichts ſehen da Muſſolini fallen ſollte Er
iſt verantwortlich für den Untergang der bis zuletzt tapfer
kämpfenden Tuneſienarmee für die voreilige Kapitulation
Pantellerias für die erbärmliche Zerrüttung der Okku
pationsarmee in Griechenland und im Dodekanes für die
von ihm und ſeinem Freund und Nachfolger Roatta be
triebene Verbrüderung der italieniſchen Soldaten in Kro
atien mit den bdolſchewiſierten Banden für die Ernennung
Roattas zum Oberbefehlshaber in Sizilien und die Män
gel der Küſtenverteidigung Süditaliens und der Jnſeln
Dank Ambroſio und Roatta konnten die britiſch amerika
niſchen Armeen Anfang Juli im Südoſten und Süden
Siziliens glatt landen Befehlsgemäß warfen die Jtaliener
die Waffen weg und die Verräter gaben preis was mit
einiger Energie im Gebirgsland leicht zu halten war Nur
die deutſchen Truppen hielten die Feinde fünf Wochen auf
Als ihr Führer als letzter Sizilien verließ war dieſes
verloren war auch Muſſolini beſeit gt

Die Feindagitation ſeine Bombenangriffe die ita
lieniſchen Mißerfolge hatten alle feſten Bindungen im
Volk zerſtört Das Chaos wuchs Bis zuletzt hielt der
Duce zuverſichtlich bei ſeinem Werk aus Viele Anzeichen
verraten daß ſeine Gegner im Land ſeit langem im Ein
verſtändnis mit dem Feind etzt förmlich von deſſen llen
gelenkt wurden Das Häuflein ſeiner Getreuen war klein
geworden Selbſt ſein Schwiegerſohn Ciano wie auch
Grandi Günſtling ſeit der erſten Stunde verrieten den
Einſamen ſuchten ihr Hell bei der Hofkamarilla und beim
Feind Sie enden Hegen Muſſolini aut als der Große
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aſchiſtiſche Rat am 24 Juli ihn preisgab Und die
iedertracht des Königs und des Marſchalls Badoglio die

See aller Anweſenden wagten den ſchmählichen Streich
der Ueberwältigung und Verhaftung des ſeiner Aemter
enthobenen Duce zur Auslieferung an den Feind Ein
Aufſchrei ging durch die Welt Jubel bei allen Feinden im
Land und draußen Empörung bei Freunden und Bundes
genoſſen Mit der ehrloſen Tat war der Zuſammenbruch
beſiegelt Badoglio zerſchlug alle Ordnungen des Faſchis
mus W alle Ordnung im Volk und Heer war damit zer
ſtört Das Volk war frei es fand in Benedetto Croce auchſeinen Krcero der Freiheit in allen Gaſſen verkündete

Statt des Friedens kam der Bolſchewismus das Chaos
breitete ſich auch über die Armee

Die Generale Badoglios beſchloſſen die Kapitulation
Als der Feind in Süditalien landete ſah der Herzog von
Bergamo als Befehlshaber müßig zu In zäher Abwehr
hielten die deutſchen Truppen den Feind auf Kühne Män
ner befreiten Muſſolini aus ſeiner Haft und die Entwaff
nung der italieniſchen Millionenarmee erfolgte überall
wo noch geſchloſſene Verbände Badoglios ſich fanden Die
ſchmachvolle Kapitulation Badoglios beſiegelte den voll
ſtändigen Verrat Die Offenſive der überlegenen Feind
kräfte aber fing ſich dann in den Gebirgen und wurde
immer langſamer Jn Süditalien aber wo der Feind
ſeine Beſatzungsbedürfniſſe rückſichtslos durchſetzt ver
breitet ſich Hunger und Not Arbeitskräfte werden ohne
Anſehen des Alters und Geſchlechts entführt Jm Bereich
der deutſchen Truppen von den Alpen bis an die Süd
front kehrt das Volk demgegenüber nach ſeiner chaotiſchen
Ausgelaſſenheit langſam zur Ordnung zurück

Die Großmacht Italien iſt zerbrochen Fremdherrſchaft
in weiten Gebieten des Südens Krieg in der Mitte Jm
Norden aber iſt Muſſolini am W Lerk eine neue Ordnung

zu ſchaffen zu retten was zu retten iſt Die Monarchie
hat ſich ſelber in den Staub geriſſen Eine faſchiſtiſche
Republik eine neue Wehrordnung ſind im Entſtel hen Iſt
wirklich a es vergebens getan was der Duce in 20 Jahren
voll brachte Wird er dieſes Volk wiedererwe ken Es iſt
Zeit daß ſein Volk zur Beſinnung kommt Wer ſein Leben
nicht wagt verdient den Untergang Wählt es gefähr
liches Leben gewinnt es den Weg in die neue Freihbeit
zum Europa der Zukunft das es vorzeitig verriet

Deutſch ſfinniſcher Handelsvertrag
Berlin 23 Dezember Der deutſche und der

finniſche Regierungsausſchuß hab en eine Vereinbarung
über die Verlängermn ig des deutſch finniſchen Handels
vertrages für das Jabr getroffen Gleichzeitig iſt
eine vorläufige Regelung des deutſch finniſchen Waren
verkehrs für die erf ſten onate des Jahres 1944 verein
bart worden Die ſchon im November feſtgelegte undpraktiſch in Gang geſehte Verſorgung Finnlands mit
Getrei de und einigen anderen wichtigen Lebensmitteln
ſichert die finniſche Verſorgung auf dieſen Gebieten bis
zur neuen Ernte Auf dem Holzgebiet wurde der Aus
fuhrplan für das Jahr 1944 feſtgeſetzt Ueber die end
gültige Geſtaltung des Warenverkehrs im Jahre 1944 iſt
Fortſetzung der Verhandlungen für Anfang Februar 1944
in Ausſicht genommen

Angriffe bei Witebſk abgewieſen
dnb Aus dem Fübrerhauptquartier22 Dezember Das Oberkommando der Wehrmacht gibt

bekannt An der Nordfront der Krim wurde ein angreifendes Sowjetbataillon eingeſchloſſen und vernichtet
Gegen den Brückenkopf von Nikopol und die Front

ſüdweſtlich Dniepropetrowſk blieben erneute bef
tige ngriffe des Feindes ohne Erfolg

Südöſtlich Kirowograd ſtießen unſere Truppen
weiter vor Vom 5 bis 21 Dezember wurden allein im
Bereich eines hier angreifenden Armeekorps 1300 Gefan
gene eingebracht 274 Panzer und 306 Geſchütze aller Art
ſowie zahlreiche andere Waffen erbeutet oder vernichtetIm Raum nordh ſtlich Shitomir wehrten unſere
Trupp en ſtarke feindliche Gegenangriffe ab und zerſtörten
37 Sowjetpanzer

Nordweſtlich Reiſchiza führte ein eigener r
in ſchwierigen Gelände nach Ueberwindung zähen Wider
Kandes der Sowjets zur Schließung einer Frontlücke
Die Maſſe einer feindlichen Gardeſchützen Diviſion wurde
dabei zerſchlagen Zahlreiche Gefangene und umfang
reiche Be eute wurden eingebracht

Jm Raum nördlich und öſtlich Witebſftk ſcheiterten
wiederholte Durchbruchsverſuche des Feindes in ſchweren
wechſelvollen Kämpfen örtliche Einbrüche wurden berei
nögt oder abgeriegelt An einigen Einbruchsſtellen wird
noch gekämpft Die Sowjets verloren an dieſem Abſchnitt
20 Panzer
des Auch Aerdweſtlic Newel wurden heftige Angriffe

s Feindes abgewieſen
Aus dem hohen Norden wird lebhafte beiderſeitige

Stoßtrupptätigkeit gemeldet Aufklärungsvorſtöße der
Bolſchewiſten ſcheiterten unter hohen Verluſten für den
Feind

In Süditalien flauten die feindlichen Angriffe
an der adrigtiſchen Küſte wieder ab SchwächereVorſtöße im Abſchnitt von Ortona wurden abgewieſen
An der übrigen Front verlief der Tag bis auf erfolgloſe
feindliche Stoßtrupptätigkeit rubigJm Seegebiet von Sizilien edeutſche Kampfflugzeuge zwei feindliche Handelsſchiffe

mittlerer Größe durch Bombentreffer ſchwer
Einzelne feindliche Flugzeuge warfen in ußgr vergan

genen Nacht Bomben in WeſtödeutſchlaDeutſche Flugzeuge führen in er Nacht zum
Dezember Störangriffe gegen Südoſtengland

ur
r dzjh

Nachdem durch ein vor kurzem angenommenes Geſetz
die Landverteilung an Frontkämpfer in Finnlandgrundſätzlich geregelt worden war hat nunmehr das fin
niſche Landwirtſchaftsminiſterium einen Ausſchuß ein
geſetzt der die Durchführung des Geſetzes und die not
wendigen Planungen bearbeiten ſoll

Tukbelu z
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11 Fortſetzung
Wenn das Zelt Storms auch mit einem doppelten

Dach verſehen war durch das de Luft ſtreichen konnte
ſo litt er doch ſtark unter der Hitze Die Meſſinggriffe
der Meßgeräte verbrannten ſeine Hände die Berührung
der Metallteile verurſachte brennende Schmerzen Er
fühlte Tag und Nacht ſeinen Schweiß verſtrömen und
empfand wie er ſchwächer wurde ßIn der Nähe des Zeltes ſtand ein Kilometerſtein
unbeweglich drohend am Rande des Suezkanals faſt ohne
Schatten zur Mittagszeit Rings um das Kanalbett war
der glühende Halbkreis der Wüſte ein Glutofen bei Tag
eine mondgleißende Dünenlandſchaft bei Nacht Dieſes
Nichts um ihn herum wurde in ſeiner Vorſtellung zu
einem quälenden Gedanken dem er nicht entfliehen konnte

Storm nahm ſeinen Zeichenblock zur Hand und über
flog noch einmal das Profil das er geſtern et
atte Er war von ſeiner Arbeit befriedigt Sechs Stellen
atte er bereits gefunden an denen die Betonverſtärkun
en der Kanalböſchung geborſten waren Keine aber war
o gefährdet wie die letzte hier beim Kilometerſtein 136
wo die Dünentäler der Wüſte niedriger waren als das
Kanalbett Hotkinfon and Cie würden mit ſeiner Arbeit
zufrieden ſein Storm ſah ſchon im Geiſte das Arbeiter
heer das unter eriner Leitung die ſchadhaften Dämme
ausbeſſern würdDa teilte ſich das Moskitonetz des Dzrhan es eine

g7 et rühſtückbhraune Hand zog den Stoff t eite
Herr ſagte die wohlklingende Stimme

Das braune Mädchen ſtellte das Tablett auf den Flapm
tiſch der nen dem Zeltbett Storms ſtand und goßmit ihren net in rigen Wuaern das ſchwarze
köſtlich duftende Getränk well Schale

ann werden wir die el abbrechen fragte ſieZiehen wir nach Norden zum Bitterſee oder nach dem

See h
re

Halliſche Nachrichten

dnb 23 Dezember Er Der Angriff läuft noch
immer Seit ſie an erſt cht des Tages hob donnertund gröhlt die Schlacht d dem Feuerſtrom der ſowie
tiſchen Artillerie brechen die beran Hwemmenden Jnfan

teriemaſſen der Bolſchewiſten vor Einzelne Panzer kurven
heran Im niederen Kuſſelgelände verſchwinden ſie Die
deutſchen Grenadiere ſuchen in dem gefrorenen Boden
Schutz Sie kauern unter niederen kaum von Schnee
bedeckten Erdaufwürfen Ueber ſie hinweg brauſt der
Artillerieſturm nun nach rückwärts

Nun geht es los Die erſten deutſchen Maſchinen
gewehre nehmen den Feind an Hämmernde Feuerſtöße
machen die erſten Wellen der Bolſchewiſten um Es iſt
kalt Sowietiſche Schlachtflieger greifen ein Sie fallen
aus den Wolken Nun fallen Bomben Brauſend wächſt
der rollende Lärm Die Vombenteppiche praſſeln Die
deutſchen ſchweren Zafien ſchlagen den Feindpanzern ent
gegen Einzelne Kampfwagen des Feindes lohen auf
Dörfer brennen Die deutſchen Kampfgruppen werden von
den durchbrechenden wie Zerſtörer im Meereswind
zackenden ſowjetiſchen Panzern aufgeriſſen Die auf
geſeſſenen bolſchewiſtiſchen Schützen ſpringen herunter und
verſuchen die einzelnen deutſchen Gefechtseinheiten auf
zureißen Nahbkämpfe entbrennen Deutſche und ſowjeti
ſche Nahkampftruppen ſtürzen aufeinander zu Mit
Spaten wird zugeſchlagen Der Schnee färbt ſich rot

Dann verliſcht der Kampf In den Schützenlöchern in
Mulden in Weggräben liegen ermattet die Grenadendiere Die Augen ſuchen die Bolſchewiſten Der Feind

liegt niht anders matt angeſchlagen blutig mit vielen
Toten im Gelände Auch ſeine Augen durchforſchen den
Abſchnitt Nun ſammeln die Kampfgruppen Deutſche
Artillerie ſchießt Sperre Sammeln Die Rufe gellen
Die Pfeifen ſchreien Gruppenführer Zugführer Kom

Sie alle ſammeln Langſam ordnen ſich
die Verbände Auch die Bolſchewiſten ſind nicht untätig
geweſen Neue Panzer ſind eingeſchoben Erneut geht der
Sturm um ein Dorf Das Regiment hat ſich gefunden
der Oberſt hält es zuſammen Den Sowäijets iſt ein Ein
bruch gelungen Das Regiment hat ſchwere Verluſte aber
es hält und kämpft weiter bis die Dämmerung kommt
und dann die Nacht Sie iſt zuerſt tiefſchwarz bis derMond gegen 19 Uhr hinter den matten Schneewolken auf
zieht und ein fahles Licht verbreitet Die Führer der
Kampfgruppen wiſſen Beſcheid ſie kennen den Auftrag
das Ziel Es wird nach Oſten vorgeſtoßen die dort auf
ebaute Sperrfront der anderen deutſchen Verbände an
er großen nach Norden ziehenden Rollbahn iſt der gewaltige deutſche Magnet Die wenigen Sturmgeſchütze

ſind am weiteſten ſchon nach Oſten vorgeſtoßen ihnen ge
lingt es in der erſten Nacht mit mehreren hundert Mann

Janieführer

Die andere Seite Leben in der AdSSDR
Heißes Waſſer mit Brot Lebensſtand auf niedrigſter Stufe

Mit dieſem Artikel beginnen wir eine Reihe von Dar
ſtellungen die ein Bild über die Lebensverhältniſſe auf
der Feindſeite geben Der erſte Bericht befaßt ſich mit
der Sowjetunion

ep Anka a 23 Dezember Der ſowjetiſche Menſch
hat kein Bro keinen Wodta uns keinen Humor mehräußerte ſich er Korreſpondent der Daily Mail der
kürzlich von Moskau kommend in der Türkei eingetroffen
war Dieſe Erklärung trifft wie die meiſten engliſchen
Aeußerungen nur zum Teil zu Wodka und Humor ſind
kaum mehr bei der breiten Maſſe in der Sowjetunion zu
finden aber Brot bildet nach wie vor die Ernährungs
grundlage der Bevölkerung Die größten Rationen er
halten die Sowjetſolbaten und Schwerarbeiter etwa 700
bis 800 Gramm täglich je nach den Vorräten oder Zu
fuhrmöglichkeiten in den verſchiedenen Gegenden ge
ſtaffelt Dem Arbeiter ſtehen 400 bis 500 Gramm täg
lich zu die Familienangehörigen w ein Anrecht auf
eine Tageszuteilung von 200 bis 300 Gramm Brot ißt
der Sowjetmenſch zu jeder der drei Tagesmahlzeiten Er
iſt heute mehr als früher darauf angewieſen denn
Alte nteilzrngen erhalten nur Sowietſoldaten und
züſtungsarbeiter zur Zeit 100 bis 150 Gramm wöchent

lich und die Butter und Fettration iſt auf 100 Gramm
monatlich geſenkt worden Gemüſe und Kartoffeln wer
den unregelmäßig und in ſehr beſchränkten Mengen ver
teilt da der größte Teil der Vorräte auf den Kolchoſen
teilweiſe ſchon vor der Ernte vom Staat für die Sowjet
armee beſchlagnahmt worden war Obſt Milch und
Zucker ſind für den Sowijetbürger nicht zu haben

Die Mahlzeiten in den ſowjetiſchen Haushalten ſind
infolgedeſſen mehr als eintönig Zum Frühſtück gibt es
heißes Waſſer mit Brot manchmal auch eine Art Waſſer
ſuppe Zum Mittageſſen das faſt alle ſtädtiſchen Be
rufstätigen in den Werkkantinen einnehmen wird Grütze
oder Borſoht eine Kohlſuppe vorgeſetzt Das Abend
eſſen beſteht gus Brot und SurrogatTee ſoweit er in
genügenden Mengen geliefert wurde

In jeder ſowjetiſchen Stadt in jeder Ortſchaft gibt es
als Begleiterſcheinung der völlig unzureichenden Verſor
gung den Schwarzen Markt Es ſind nur wenig Sowjet
bürger zu finden die keine Verbindung zum Schwarzen
Markt ſuchen Der Staat hat den Schwarzen Markt zwar
verboten aber die NKVD Volkskommiſſariat für
innere Angelegenheiten üht hier doch bis zu einem ge
wiſſen Grade Nachſicht Die Sowijetbehörden haben es

Grenadiere ſprengen Feind Aebermacht
Heldenhafter Einſatz gegen unentwegt angreifende SowjetDiviſionen ſüdlich Newel

durch die unwegſamen Kuſſeln unter Umgehung noch nicht
tiefgefrorener Sümpfe an den Bahnhof zu kommen und

dort einen Jgel zu bilden
Inzwiſchen aber haben die Bolſchewiſten ſich wieder

zu neuen Fronten formiert Mit acht Schützendiviſionen
und einem Panzerkorps wollen ſie die Deutſchen fertig
machen So wächſt der Kampf Er kennt in ſolchen
Stunden keine Gnade Nichts zu eſſen Wenig Munition
Keine ſchweren Waffen mehr Der Himmel unſichtig
Kaum daß die deutſchen r ſtarten können Die
Kampfagruppen ſchlagen ſich dur Der Diviſionskomman
deur führt eine davon Eine zweite nicht minder groß
führt der erſte Generalſtabsoffizier dieſer ſächſiſch thü
ringiſchen Diviſion Die Bolſchewiſten haben inzwiſchen
ausholend zwiſchen die nach Oſten vorſtrebenden deutſchen
Kampfgruppen und die Sperrfront Artillerie gezogen und
hämmern nun von allen Seiten gegen die eng aufgeſchloſ
ſenen ſich vorwärts ſchiebenden deutſchen Soldaten Der
Himmel lockert ſich etwas auf Deutſche Stukas ſchiebenſich heran und ſchaffen Entlaſtung Die Bolſchewiſten
aber kaum ſind die deutſchen Maſchinen mitſamt ihren
ſhützenden Jägern wieder fort kommen mit ihrenSchlachtfliegern Verbiſſen kämpfen ſich die deutſchen

Grenadiere nach Oſten Die eigene Artillerie der Sperr
front ſelbſt angegriffen kann ihnen nicht helfen

Langſam kommen gegen Mittag des zweiten Tages die
Deutſchen an die Nollbahn heran Der Widerſtand
der Bolſchewiſten verſteift ſich zuſehends Die ſowjetiſchen
Panzer greifen unentwegt an Die Grenadiere bekämpfen
ſie mit Nahkampfwaffen mit Handgranaten ſie werfen
die letzten Minen unter die Glejsketten immer härter
verzweifelter wird der Kampf Als der Abend kommt
erreichen die Grenadiere die ſowjetiſchen friſcheingeſchobe
nen Batterien Jm Nahkampf werden ſie erſtürmt die
Bedienungen niedergemaht Dann tqucht vor den Grena
dieren ein Strich auf ein gerader Wall Die Rollbahn
Die Rollbahn Der Ruf dringt durch Nun gilt es Dort
ſind die Kameraden Deutſche ſchwere Waffen geben
Feuerſchutz

Die Kampfgruppen ſammeln noch einmal Nun gilt
Was ſich ihnen entgegenſtellt wird njedergemacht
iſt das Ziel Da ſchreien welche Sier ſieeran Eigene Deutſche Die Diviſion kämpft

Hart ſind die Verluſte Weit höher aber iſt
die Zahl der Toten die den Bolſchewiſten verloren
gingen Acht Schützendiviſſonen nud ein Panzerkorps
130 Panzer wurden vernichtet 130 ſowjetiſche Kamyf
wagen Das dumpfe Gedröhn der Schlacht hält an Es
wandert in einen anderen Abſchnitt Die Kämpfe
halten an Kriegsberichter Dr oachim Fischer

es
Dort
kommen
ſich durch

wie ein neutraler Journaliſt in einem Moskauer Stim
mungsbericht ſchreibt eingeſehen daß ſie ſelbſt nicht
mehr in der Lage ſind die Lebensmittelverteilung genü
gend zu ſteuern Die vorhandenen Lebensmittelmengenſind zu knapp die Trans vortverhaltniſſe zu unüberſicht

lich und die Korruption iſt zu mit geworden Die
beſte Gelegenheit zum Schwarzhandel haben die Beamten
der Kartenſtellen und die Angeſtellten der Lebensmittel
läden Sie tätigen unte ſich für beide Teile lohnende
Kompenſationsgeſchäfte Da der Sowietbürger ſeine
Karten jedoch nur in ein und demſelben Laden gegen
Ware umtauſ che n darf iſt er meiſt der Leidtragende
wenn infolge der Schiebungen die Verkaufstiſche ſchon
vor Ladenöffnung geräumt ſind Da bleibt eben nur
noch der Schwarze Markt Wer aber nicht genügend Geld
oder Austauſchware be ſitzt um ſich für etwa 2000 Rubel
200 Reichsmark oder für ein Paar Schuhe ein Pfund

Butter oder ein Kilo Fleiſch einzuhandeln muß mit
leeren Händen nach Hauſe gehen

Von ſeinem ordentlichen Einkommenjemand in der Sowjetunie on eine Ware zu Schwarz
preiſen erſtehen Ein Durchſchnittsarbeiter verdientmongtlich 400 Rubel 40 RM ein Ingenieur 600 bis
700 Rubel ein Wiſſenſchaftler rund 1000 Rubel Die
Gehälter hatte der ſowjetiſche Staat ſchon vor dem Kriege
r Verhältnis zu den Warenpreiſen abſichtlich unnatür
lich niedrig gehalten Auf dieſe Weiſe brauchten im
Intereſſe der Rüſtungsinduſtrien nur wenige Produk
tionsſtätten für den zivilen Bedarf bereitgeſtellt zu wer
den Beſtand damals ſchon in der Sowjetunion ein für
europäiſche Verhältniſſe unvorſtellbar tiefer Lebenstandard ſo iſt ſeit Kriegseintritt Sowjetrußlands eine
allgemeine Verelendung eingetreten die ſich noch auf
viele Generationen auswirken wird Jn den weiten
Räumen der Sowjetunion beſtehen natürlich zahlreiche
Integiedüie eiten in den Lebensbedingungen Jm
Kaukaſfus ſind Lebens mittel noch nicht ſo knapy wie inOſtſibirien und in Moos zkau hungern die Menſchen nicht
in dem Maße wie in Leningrad Aber überall in der
Sowjetunion herrſcht tiefes verzweifeltes Elend und die
geſ ſchilderten Zuſtände gelten für die geſamte UdSSR

Der Sowjetmenſch hat es ſich längſt abgewöhnt gegen
diejenigen denen er dieſes Schickſal zuzuſchreiben hatJuiszrhrgn Er iſt gleichgültig und ſtumpf geworden

dieſer Verfaſſung rennt der Sowietſoldat gegen diedeutſchen Linien und der Sowietarbeiter ſchuftet bis zum
Umfallen

kann ſich kaum

Kurze Meldungen
Vom Feindflug kehrte der Ritterkreuzträger Staffel

apitän in einem Schnellkampfgeſchwader Oberleutnant
ranz Roka nicht zurück

Admiral Husband Kimmel und Generalmajor Walter
Short die Befehlshaber der USA Streitkräfte von
Pearl Harbour am 7 Dezember 1940 ſollen inner
halb der nächſten ſechs Monate vor ein Kriegsgericht ge
ſtellt werden falls dies für notwendig befunden wird
So lautet eine Verordnung die Präſident Rooſevelt wie

Er iſt kein guter Mann Ayſcha ſah nachdenklich vorhin Er hat böſe Augen kalt wie Stein Jch habeEehniucht nach den Palmenwäldern des Nordens Dort
ibt es Schatten Jch möchte im Schatten tanzen Jhr
Fuß ſchlüpfte aus dem kleinen Pantoffel ſie prüfte den
Boden im Zelt Hier iſt ijg zu wenig Platz dazumr e vorwürfsvoll Du willſt mich nie mehr
tansen s

D och tröſtete er Du weißt wie ſehr ich jetztzu habe All dieſe Zeichnungen entſtanden in
zwei Wochen Er der auf das Bett auf dem einige
Blätter zuſammengerollt lagen

Ayſcha kam näher an ihn heran Es gefällt dir wohl
hier am Kanal Jhre Lippen ſchürzten ſich gering
ſchätzig Hier iſt es öde keine Flötenſpieler in Ge
fährtinnen nur Sand und Wüſte und dieſer Kanal
deſſen Flimmern die Augen tötet Plötzlich haſchte ſie
wie nach Hilfe ſuchend nach ſeiner Hand und ſuchte
einen Kuß daraufzudrücken

Nachſichtig entzog Storm ihr die Hand Du wirſt
immer ein törichtes Kind bleiben Ayſcha

Sie lach e und beugte ſich vor um ihm in die Augen
zu ſehzn a an ingelte ſie ſich behende um ihn her
um ſo daß dicht neben ihm war und beugte denKopf neben den ſeinen über die Zeichnung Raſch fuhr

ſie über das Papier ſo daß eine zarte rote Spur ihrer
hennagefärbten Fingernägel auf der Zeichnung blieb

Da gar du mir ein Schloß hin rief ſie Und hier
den Garten mit einem Teich in dem Ayſcha baden wird
Und hier iſt dein Arbeits immer mit vielen Büchern
ne e und 3 en z Dieſes geitchte Der egenſatz war zu gro eſes Zein W n und ei lo mit Gärtena ko en Lide loß ragte Ayſcha

un h pue me if er aufs Gratewohlerſt en üßen auf Tränen traten ihr
I en vie J vie Zuviel Die Hälfte

R du denn dee et wen et a zein aber man mu r rte ſie Sie hodas wieder cher We t zu ihm auf Er k iſt
nicht in ihr aus Einmal lachte ſie dannvhn eden Grund Du Haſt beute noch mit t mir
geſ rn mante ſie ihr Willſt du men baden
Heute werde ich dich ſchlagen und zuerſt am anderen Ufer

e alles

in Waſhington amtlich bekanntgegeben wurde unter
zeichnete

Die letzten Vorſchläge Rooſevelts zur Beilegung des
Streits mit den Eiſenbahnergewerkſchaften ſind von dieſen
wie aus Waſhington gemeldet wird abgelehnt worden Die
fünf Gewerkſchaften bildeten einen Unterausſchuß der
Gegenvorſchläge ausarbeiten ſoll

Die Londoner Agentur Exchange Telegraph berichtet
aus Algier Ein außerordentliches Militärgericht wird
über Flandin Peyrouton Boiſſon und Albert zu richten
haben Sie werden des Voerrats beſchuldigt

Ayſcha wurde nagdenklich Was wirſt du tun wenn
die Arbeit fertig iſt

Dann werden wir die Ausbeſſerungen übertragenbekommen Das wird viele Monate dauern
Und dann

Dann werde ich in meine Heimat zurückkehren
Kannſt du mich ni icht mitnehmen fragte Auyſcha

Nach Port Said meinte er lachend
VNein nach Europa
Willſt du denn mit mix nach Europa

Ayſcha lächelte liſtig Das kann ich erſt ſagen wenn
du mich nach Port Said mitgenommen haſt Vielleicht
machſt du mich zu deiner Nebenfrau

Aber Närrchen Ich habe doch überhaupt keinen
Harem erwiderte er Das gibt es doch bei uns nicht

Das muß für einen Mann ſchrecklich ſein wenn er
keinen Harem hat Ayſcha wurde nachdenklich Mein
Vater beſaß ſechs Frauen Meine Mutter war ſeine
Lieblingsfrau

In Deutſchland haben wir keine Nebenfrauen er
klärte Storm

Dann haben eure Frauen doch Dienerinnen das iſt
doch dasſelbe

Jch kann dir das nicht erklären du verſtehſt es ja
doch nicht Du verſtehſt vieles nicht

Verſtebe ich wirklich vieles nicht fragte ſie mit
einem rätſelvollen Blick auf ihn Blitzſchnell ſchlang ſie
ihre Arme um ihn und gab ibm ren Sp Er machte
ſich Vit ſanfter Fapat 5 en t war ernſtIch bin ſelbſt ſchuld dachte er h belte nie 5

ind behandeln dürfen Sie iſt eine Frau Sie tat ileid Es kam ihm gerade jetzt zum Bewußtſein wie ſehr
h mit ſeinen Gedanken weit von hier wax Wie oft erch bei ſeiner Arbeit ertappte daß er an Weg dachte

wie ihn ihre blauen Augen in ſeinen Träumen ver
n wie oft er ihren goldleuchtenden Kopf vor

Prine Ayſcha igate er jetzt tief aufatmend
es getan baſt d darf nicht mehr vorkommenWege in Zukunft meine Mahlzeiten ſelbſt bereiten

Sie ſtand aufgerichtet vor ihm und hörte zu Faſ
ſungslos Dann war ſie mit einem Sprung aus dem
e wie eine leicht füßtre Gazelle

n Konal her hörte man das Summen eines MotorsDas Boot rief Scheich Ulema vom Ufer her
Storm trat vor das Zelt Ein Motorboot mit d
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Aus der Wirtschaft
Unangebrachte Offenherzigkeiten

Verräteriſches Kohlepapier

An Mauern und Wänden warnen bunte Anſchläge Vorſicht der Feind hört mit Eine ſolche Fabnung ſollten Jedem
Veranlaſſung geben vor allem in ſeinem Tätigkeitsbereich
ſtrengſtens darauf zu achten daß Nachrichten über das joe
weilige Arbeitsprogramm unter keinen Umſtänden außerhalb
der Betriebsmauern bekannt werden Wer aber von Berufs
wegen Gelegenheit hat die täglich einlaufende Geſchäftspoſt
durchzuſehen wird nur allzu oft die Wahrnehmung machen
daß auch heute noch natürlich ohne ſchlechte Abſicht wohl
aber aus unerlaubt naiver Harmloſigkeit gegen dieſes Ge
bot manchmal verſtoßen wird Dazu ſchildert uns ein Leſer
folgende Beiſpiele aus der Praxis Jn einer Weberei werden
dringend beſtimmte Garne benötigt mit deren Lieferung der
Spinnereibetrieb in Verzug geraten iſt Als Antwort kommt
ſogar auf offener Poſtkarte der Beſcheid man ſei gegen

wärtig mit einem Sonderauftrag zur Herſtellung von Tarn
ſtoffen beſchäftigt der unbedingt bis zu dem und dem Tage
der genau angebeben wird erledigt ſein müſſe Oder ein
anderes Beiſpiel Das angemahnte Garn müſſe laut be
ſonderer Verfügung für ein Sonderprogramm zwecks Her
ſtellung von Zeltbahnſtoffen reſerviert werden

Derartige Mitteilungen ſind aber reichlich unbedacht und
daher auf alle Fälle zu unterlaſſen Gewiß iſt auch dem Feind
bekannt daß wir Tarnſtoffe Zeltbahnen und dergleichen
fabriz tieren Abe r ſchon allein aus Luftſchutzgründen iſt es

üſſi und unangebracht ausdrücklich darauf zuverweiſen daß gerade der betreffende Betrieb für den und
jenen Heeresauftrag eingeſetzt wird und noch unzweckmäßiger
dürfte es ſein die beſondere Dringlichkeit eines ſolchen Heeres
auftrages unter Angabe einer Terminbindung ausdrücklich zu
unterſtreichen Aus kleinen Bauſteinen unſcheinbarer und zu
nächſt völlig harmlos anmutender Bemerkungen ſetzt ſich die
Feindſpionage ein Geſamtbild zuſammen das möglicherweiſe
für ſie von entſcheidender Wichtigkeit iſt Der einzelne vermag
aus ſeinem perſönlichen Blickfeld jeweils unmöglich zu be
urteilen was dem feindlichen Nachrichtendienſt unter Um
ſtänden wertvolle Fingerzeige bieten kann

Wozu auch die gänzlich überflüſſige Offenherzigkeit Für
den Kunden der ſich nach der Lieferung erkundigt genügt
vollauf die Mitteilung daß die Zuſtellung aus zwingenden
Gründen vermutlich erſt dann und dann erfolgen kann Nie
mand wird heute den Verdacht hegen daß Trägheit oder ge
ſchäftliche Schlamperei an der verſpäteten Lieferung die Schuld
tragen Man hat deshalb nicht im mindeſten nötig den Liefe
rungsverzug damit zu entſchuldigen daß man detaillierte An
gaben über vordringliche Heeresaufträge auskramt

Aber auch auf mancherlei andere Weiſe kann durch Nach
lälſigkeit oder Gedankenloſigkeit ein ſchwerer Schaden ange
richtet werden So iſt es zum Beiſpiel durchaus denkbar daß
ein harmloſes Kohlepapier das man für Durchſchläge bei
Schreibmaſchinenmanuſkripten benutzt möglicherweiſe zur
Falle wird Was hat es für Zweck wichtige Schriftſtücke die
nicht für fremde Augen beſtimmt ſind nach Geſchäfts ſchluß in
einen einbruchsſicheren Stahltreſor zu nehmen wenn man das
gebrauchte Kohlepapier achtlos in den Papierkorb wirft ohne
dabei zu bedenken daß man mit einem ſolchen Verhalten der
Werkſpionage geradezu Vorſpann leiſtet Denn von einem
nur wenig beſchriebenen Kohlepapier läßt ſich ſobald man den
Bogen gegen das Licht hält der ganze Schriftſatz ohne ſonder
liche Mühe ableſen Zudem gibt es Verfahren die es bei
einiger Geſchicklichkeit ermöglichen auch von einem oftmals
benutzten Kohlepapier den gewünſchten Text zu entziffernDer Feind hört nicht nur er lieſt auch mit Und deshalb
ſollte man es ſich zur ſtreng befolgten Regel machen Kohle
papier dem ein wichtiger Jnhalt auvertraut wurde in ſorg
lichem Gewahrſam geſchützt vor zudringlichen Späheraugen
zu halten Bei der Bekämpfung der Werkſpionage durch Aus
landsagenten der Feindſtaaten und ihre Helfershelfer dürfen
auch ſcheinbare Kleinigkeiten nicht außer acht gelaſſen werden

rn

Deutſche Vereinsmeiſterſchaft im Schwimmen
Nach den nun vorliegenden Beteiligungszahlen Deut
ſchen Vereinsmeiſterſchaft im Schwimmen 1943 iſt feſtzuſtellen
daß der Sportgau Sachſen hinſichtlich der Beteiligung nun
ſchon zwölf Jahre lang an der Spitze dieſes Wettbewerbes
ſteht Gekrönt wurde dieſe verdienſtvolle Tätigkeit im Dienſte
der Leibesübungen in dieſem Jahre durch den Doppelerfolg
des S C Poſeidon Leipzig in der Vereinsmeiſterſchaft der M änner und Frauen Von den 273 Mannſchaften
die ſich 1943 an der Vereinsmeiſterſchaft beteiligten ſtellte

Der Bereich Mitte folgt mit 48 vor dem
ſtark vertretenen Gau Oſtpreußen, Es

ſolgen weiter Niederſchleſien 19 Südhannover Braunſchweig
16 Württemberg Schleswig Holſtein Berlin Martk

Brandenburg Oberſchleſien Mecklenburg Bayreuth Heſſen Naſſau Pommern Sudete landBaden Oſthannover Münche nun O berbayern Nieder
rhein Weſtmark 1 und Danzig Weſtpreußen Ver
einsmäßig geſehen nimmt der Dresdner SV mit 11 beteilig
ten Mannſchaften den erſten Platz vor Poſeidon Leipzig 8
und dem SV Döbeln 7 ein

Ködderitzſch Weißenfels boxt in Hamburg
Bei den Weihnachtsborkämpfen am 26 Dezember in Ham

burg wird Ködderitzſch Weißenfels gegen denNiederländer LucLucas im Leichtgewicht über acht Runden
antreten Der Leipziger Machovic hat im Mittelgewicht den
Riederländer Graaflandt zum Gegner

Sachſen allein 89
mit 37 Mannſchaften

Der Mitte Bereichsmeiſter De ſau 05 weilte erneut bet
Germania in Halberſtadt zu Gaſte Es gelang ihm die kürz
liche 2 Niederlage auszugleichen Obwohl auch diesmaleinige der beſten Kräfte fehlten gewann Deſſau 05 ſicher mit

1 1 Toren
e

Die Leiſtungsprüfung der vor militäriſchen Schi
ausbildung der Hitler Jugend 1944 wi ird zu
ſammen mit den deutſchen Jugendmeiſterſchaften im Schi und
Eisſport vom 14 bis 20 Februar durchgeführt Die Bekannt
gabe des Austragungsortes erfolgt ſpäter

Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans Joachtm
Hück Verlags direktor Auguſt Spretke Hau piſchriftleite
Dr Arno Wegrich ſämtlich in Halle Anzeigenpreisliſte Nr

Dieſe Ausgabe umfaßt 4 Seiten

einmal brummte es auf als die Schraube quirlend nach
rückwärts ſchlug um die Fahrt abzuſtoppen Storm ſah
am Heck des Bootes einen blonden Mädchenkopf eine
Hand winkte ihm den Gruß entgegen

Jnſtinktiv blickte Storm zu Ayſcha binüber die mit
brennenden Augen auf die Fremde ſah Das Beduinen
mädchen ſtand wenige Schritte von ihm am Ufer der
heiße Wind ſpielte mit ihren blauſchwarzen Haaren
Plötzlich zog ſich Arſcha mit einer heftigen Bewegung den
Schleier vor das Geſicht

Wir können ſofort an die Arbeit geben rief Rafkins hinüber Bringen Sie Jhre Pläne mit hier im
Boot iſt es kühbler

Wenige Minuten ſpäter ſaß Storm Rafkins und Jnge
gegenüber

Ich habe Miß Oswald mitgebracht weil ſie ſich gutauf das Pauſen von Zeichnungen verſteht Das er
ſpart uns viel Zeit und Arbeit erklärte Rafkins nach
den erſten Begrüßungen

Storm blickte Jnge an Je erſchien ihm bläſſer als
ſonſt ihre Haut war weiß und faſt durchſichtig Sie ſah
nicht gut aus Sie arbeitet und ſorgt ſich zu viel dachte
Storm Dazu dieſe Hitze

Vor allem wie weit ſind Sie mit Ihrer Rolle als
Gelehrter riß ihn Rafkins Stimme aus ſeinem Nach
denken Der Engländer goß aus einer dunklen Whiskv
flaſche zwei Gläſer voll

Jch habe eine Menge unnützes Zeug geſammelt
berichtete Storm Zwiſchen Kilometer 136 und 139 fand
ich in dem durch Eiſenerde rotgefärbten Geſtein eine
Menge Zähne und Wirbel von Heifiſchen dann Schalen
von Bivalven Reſte von Moostierchen Im Sandüber Krokodilzähne Wollen Sie ſich die Dinger anſehen

Um a qurGottes willen Rafkins lachtewiſſenſchaftlichen Kenntniſſe e raten e Tat
ſache daß man als Sportfiſcher Lechte öibbett u x Aaleſniggelt Was darüber hinausgeht mag ein G a für

l ver Boe klein nen s
r Boden beſteht au u enIch habe Proben aller Art geſammelt Llbitoung

Sehr gut der Engländer ſchien zufrieden

Sie nur dafür udaß der Transvort ihrer S l gh auffällig vor ſich geht Am e u
die Caleutta die von Suez nach Said geht Kavitän ine wird Jhre Kiſten u Vor chiff ſtellendes gang z Wivſcha ab 30 do

das Motor der e r de gliſchen Flagge fuhr vorſichtig an das Ufer beran ind en mir erſee red n Fai iFrorti
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tadt Zeitung
Nataſcha

Ja und dann bringe ich noch eine kleine Freundin
aus dem Oſten mit Rataſcha heißt ſie Ich fand ſie
hier als ſie hilflos umherirrte Sie tat mir leid und

habe ſie liebevoll ins Herz geſchloſſen habe ſie gehegt
und gepflegt Jch bin überzeugt daß Du ſie mit Freu
den aufnimmſt

der Treuloſe das wagt er mir zu bieten Mir
Und dann ſtand ich am Bahnhof Da ſtampft es auf

mich zu Ein Paketberg mit zwei Beinen dran Na
da biſt du ja brummt eine altvertraute Stimme
kommt ein Bart mit einem Geſicht zum Vorſchein
bin entſetzt Zwei eiſerne Arme ergreifen mich ZweiAugen lachen mich an und dann rührt mich für eine
halbe Minute der Schlag War das ein Wiederſehens
kuß Nein das war ein ganz geſährliches Zwick
hiſſerl Mein Mund brennt wie Feuer O dieſer

art
Der Bart iſt bereits wieder hinter Paketen verſchwunden Paß auf Nataſcha o ich will mal die Pakete

für meine Kameraden aufgeben Mein Herz tut plötz
lich ein bißchen weh doch gleich darauf macht es einen
ordentlichen Freudenhopfer Dann ſehe ich Nataſcha
gengauer an Gackelakack begrüßt ſie mich aus einer
großen Kiſte beraus deren oberer Deckel einen hand
feſten Griff hat Durch ein Maſchenloch des Drahtnetzes
an der einen Seite ragt Natgſchas ſchneeweißer Hals
Liebevoll ſchaut ſie mich an Jch ſtehe und ſtarre Da
zieht ſich Nataſcha beleidigt zurück Sicherlich hatte ſie
eine herzliche Begrüßung erwartet z B Küßchen auf
beide Wangen Statt deſſen lieſt ſie Mordgelüſte in
meinen Augen Völlig verſtummt ſitzt ſie in ihrer Ecke

Ein Nachbar ſtellte uns ſpäter ſeinen Stall für Na
taſcha zur Verfügung Bis zu ihrem ſeligen Ende
meinte er vielſagend

Seit Nataſcha den Stall bewohnt habe ich täglich
Gäſte Freunde Bekannte und Nachbarn auch ſolche
die ſeit langem nichts von ſich hören ließen beſuchen
mich um Nataſcha zu beſtaunen Sie bringen ihr Näſche
reien mit Sie ſtehen ehrfurchtsvoll vor dieſem weißen
Wundervogel verdrehen die Augen und ſeufzen deutlich
hörbar Ach ſo ein Gänſefettbemmchen O wir ver
ſtehen ſie nicht wahr Nataſcha Wir werden groß
zügig ſein Wir werden ſie alle einladen zu einem
Gänſefettbemmchen wenn erſt der Duft aus deiner
knuſprigen Haut weihnachtlich gen Himmel ſteigt L F

Der Bettelſtudent
Neuaufführung im Stadttheater

Karl Millöckers Operette Der Bettelſtudent die
nun ſchon über 60 Jahre ihren Platz auf den Bühnen
und in den Herzen der Zuſchauer behauptet hat in der
Neuaufführung des Stadttheaters wiederum ihre Lebens
zähigkeit und Wirkungskraft erwieſen Die Neubearbei
tung des Textes die an Namen und Wortlaut mancherlei
geändert hat ließ doch den Perſonenbeſtand den Zuſam
menhang der Vorgänge und insbeſondere die Muſik faſt
unangetaſtet Denn hier hätte ſchwerlich etwas gewonnen
werden aber um ſo mehr verdorben werden können
damentlich Millöckers Muſik mit ihrer Melodienfülle

ihrer wieneriſchen Grazie ihrer feinſinnigen Jnſtrumen
tation und ihrem wohlgegliederten Aufbau gehört neben
den Werken von Johann Strauß zu den koſtbarſten Perlen
der klaſſiſchen Operette die leider in der Gegenwart
noch keine ebenbürtige Nachfolge gefunden hat Die Auf
führung hatte auch den äußeren Rahmen jede karge
Beſchränkung vermeidend prächtig ausgeſtattet mag
es ſich um die farbenfreudigen Bühnenbilder von Paul
Pilowſki die reiche wohlabgeſtimmte Koſtümierung
Peter Rohrers und Jlſe Heiters oder um die Be
reicherung durch Darbietungen der Tanzgruppe handeln
wobei namentlich der techniſch ausgezeichnete Spitzentanz
von Li Graf unter Aſſiſtenz von Erika Weiße und der
Staffage der Tanzgruppe gefiel Joſef Weiſers
Spielleitung gab der Aufführung Lebhaftigkeit und
Schwung und hielt ſie im Rahmen des Natürlichen und
Wahrſcheinlichen Walter Trolldeniers Tempera
ment Muſikalität und handwerkliches Können verhalf
der Muſik zu ihrer vollen Wirkung indem er ſie nicht
allzu wieneriſch ſondern etwas kräftiger nach mittel
deutſcher Art anpackte Die große Menge der Einzeldarſteller zeigte die gewohnte vortreffliche Enſemble
leiſtung in der auch die Nebenrollen den ausgeprägten
Charakter haben der ins Ganze eingepaßt iſt Kurt
Dittrich deſſen volltönender Tenor klug behandelt
wird und Edy Heil der ſeine Buffoeigenſchaften mit
Bedacht einſetzt geben ein prächtiges Paar der Bettel
ſtudenten von falſcher Vornehmheit und nach der Demas
kierung von aufrechten Offizieren ab Jrmely Halay
als Laura und Gerti Valentin als Chriſtine ſind
ihnen Partnerinnen wie man ſie ſich nicht beſſer wün
ſchen kann Die erſte ſchlank und hochgewachſen mit
wohltuenden Bewegungen und ausgeglichenem Spiel be
ſitzt eine gepflegte und geſchulte Stimme von angenehmer
Färbung die andere hat Soubretteneigenſchaften ohne
jede Derbheit ein anmutiges Perſönchen das um ſo
mehr Anerkennung verdient als es ſeine Partie trotz
ſtarker Jndispoſition höchſt tapfer durchführte Joſef
Weiſers Ollendorf koſtet alle Wirkungsmöglichkeiren
dieſer Paraderolle mit Erfolg aus Ellen Webers
Gräfin Schönau Georg Hruſchkas Graf Leſzky deſſen
Rolle in der Neubearbeitung etwas ausgeweitet wurde
Erich Heimbachs Kerkermeiſter Enterich Friedrich
Schempfs Diener Margot Keils Cornett und H W
Brauns Prinz Eugen verdienen nach dem Umfang
ihrer Partien eine Heraushebung ohne den zahlreichen
Ungenannten das wohlverdiente Lob zu ſchmälern Jm
ganzen eine Aufführung die einen Serienerfolg ver
ſpricht wie der begeiſterte Beifall der die Aufführung
immer wieder unterbrach und zum Schluß kaum enden
wollte zur Genüge bewies Rudolf Donath
HEnninmunnnnminniniitiitiiiiniiunDas Rundfunkprogramm am morgigen Freitag Reichs
vrogramm und Deutſchland ſender 1618 Uhr
Schöne Muſik zur Weihnacht 21 22 Uhr Feſtliche Klänge
von Wagner und Lifzt 22 15 24 Uhr Dem Feſt entgegen

nter den 5 Türmen
t 5 Halliſch er Mochenſpiegel

Das Winterſonnwendfeſt konnte nur bei den nordi
ſchen Völkern entſtehen Jn unſeren Breiten laſtet im
Dezember auf den Menſchen der Druck der immer kürzer
werdenden Tage die meiſt unter einem trüb verhangenen
Himmel wie müde Wanderer dahinſchleichen Dann aber
merkt man daß die Sonne nicht weiter ſinkt ja ein hoff
nungsvoller Stillſtand löſt das andauernde Abnehmen
der Helligkeit ab Nun wird es klar daß wieder das
Licht Sieger bleiben wird über die Finſternis Kein
Wunder daß dieſer Zeitpunkt zu einem hohen Feſte
wurde an dem man ſich und die Seinen dem Lebenwiedergeſchenkt fühlte und Freude empfand und Freude
weitergab Allerlei beilige Bräuche geſtalteten im Land
unſerer Ahnen die Wendenächte feſtlich und überall wurden
das Licht und die Sonne gefeiert

Auch unſer Weihnachtsbaum der noch gar nicht ſo alt
iſt ſtammt im letzten Ende aus dem Julfeſt des Nordens
Dort wurde zu dieſer Zeit eine ſtarke Tanne gefällt und
ihre oberſte Spitze mit ins Haus gebracht wo ſie auf den
Julklotz geſetzt wurde der im Julfeuer angekohlt wurde

und das ganze Jabr über als Wahrzeichen der Wieder
Feburt des Lebens diente Auch uns trägt heute wieder
ehr denn je ein unerſchütterlicher Glaube an den Sieg
es Lichtes Auf die kleinen Symbole dieſes Lichtſieges
Nie Kerzen am Tannenbaum wollen wir diesmal ohne
prrengvereichten denn die Front braucht ſie nötiger

s die Heimat

Die Weihnachtsbäume fanden in den letzten Tagen
erall in Halle einen ſehr ſchnellen Abſatz und ich hoffe

kein Haus mit Kindern ohne dieſes Feſtſymbol bleibt
llte aber doch jemand zu kurz gekommen ſein ſo kann
vielleicht verſuchen eine kleine eingetopfte Tanne zu
fen wie ich ſie z B in der Herderſtraße in einem
nenladen ſah Solch ein Behelfsbaum wird ſogar

itze ich ſeine Nadeln länger bebalten als ein Baum
in Ständer
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Pimpfe zwiſchen Paketbergen
Als freiwillige Helfer bei halliſchen Poſtämtern Wie die geölten Blitze
Donnerwetter die Leute ſcheinen einen ganzen

Bücherfchrank eingepackt zu haben Der Pimpf ſchüt
telt empört den Kopf und bemüht ſich vergebens ein
breites Paket aus einem Gitterwagen herauszuheben
Doch da ſchiebt gerade ein Kamerad eine mit Päckchen
heladene Schubkarre mit verkehrswidriger Geſchwindig
keit um die Ecke Der kann mit zupacken Ein Pfiffzitiert ihn herbei und dann tragen beide Jungen gemein
ſam das Ungetüm auf einen der Haufen die in der
Paketverteilungsſtelle des Poſtamtes Thielen
en unter einer Nummer an der Wand aufgeſtavpelt

Der Hilfsmann will nun mit ſeiner Schubkarre weiter
ſauſen doch wir halten ihn am Jackenzipfel feſt Er muß
wohl oder übel hübſch langſam neben uns herfahren und
uns dabei über den Einſatz der en Hitler
Jugend bei der Reichspoſt während des Weih
nachts und Neufahrshochbetriebes Auskunft geben Zu
wieviel Mann helft ihr denn bier möchten wir B

l v Pit r I Dr n rtellt dies der Junge feſt als ob er mindeſtens einPoſtrat verträte Eicher habt ihr euch alle freiwillig zu
dieſem Hilfsdienſt gemeldet Aber klar Wie man
ſo etwas noch fragen kann Mit einem erſtaunten Seiten
blick auf uns hält der Pimpf jetzt ſeine Schubkarre an
und beginnt die Päckchen auf die Rutſche zu verladen
Erſt langſam und dann immer ſchneller gleiten ſie durch
ein Loch in eine dunkel gähnende Tiefe

Die Abfahrt iſt ein bißchen ſteil deshalb unter
drücken wir auch die Luſt einmal ſo eine Rutſchpartie
mitzumachen und ſteigen lieber ſittſam die Trevpen in
den Kellerraum binunter in dem die Reiſe der Päckchen
endet Auch hier ſind Pimpfe emſig bei der Arbeit Sie
nehmen die Kiſten und Kartons in Empfang und tragen
ſie den Kursnummern entſprechend die zur Kennzeich
nung der Fabhrtrichtung auf den einzelnen Stücken ver
merkt ſind zu beſtimmten Wagen und Haufen

Dasſelbe tun auch die freiwilligen Helfer in der unter
irdiſchen Durchgangsſtelle Wie die Wieſel ſchlängeln ſie
ſich zwiſchen dem Durcheinander von Wagen Paketſtapeln
und Menſchen hindurch und ſind ſo flink wieder zurück
am Ausgabetiſch daß die Frauen dort die Kursnummern
gar nicht ſchnell genug ſchreiben können Jhr Lausbuben
ſeid ja wie die geölten Blitzel ſchelten ſie lachend

Einige der Pimpfe helfen auch oben guf den Bahn
ſteigen beim Be und Entladen der Güterzüge und
Bahnvoſtwagen Wie lange arbeitet ihr denn täglich
erkundigen wir uns als einer von ihnen hochbepackt in
der Türöffnung erſcheint Der Pimpf ſetzt das Paket
nieder ſtützt ſich mit dem Ellenbogen darauf und ſchiebt
wie ein gelernter Transportarbeiter mit dem Zeigefinger
die Mütze ins Genick Jch helfe jeden Vormittag drei
Stunden antwortet er Nachmittags rückt dann die
zweite Schicht an erklärt uns der Poſtamtmann der

e

tlier werden Rollwagen bepackt
Aufn Scherl Bilderdienst

uns fürſorglich durch das Getöſe des Weihnachtshoch
betriebes führt Von ihm erfahren wir noch daß der
Einſatz der Hitler Hugend auch bei den anderen halliſchen
Poſtämtern läuft

Als der Amtmann jetzt für einen Augenblick abgerufen
wird beugt ſich der Pimpf vertrauensvoll zu uns herab
Wir bekommen für unſeren Dienſt hier auch Geld Jch

habe ſchon tüchtig geſpart verrät er ſtrahlend Da
kaufe ich meiner Mutter und meinen beiden Schweſtern
auf dem Markt etwas ganz Tolles zu Weihnachten
Damit hebt er vergnügt pfeifend das Paket wieder auf
und türmt es hoch oben auf den Gepäckwagem

Geſchäftsſchluß am 24 Dezember
Wie wir von der Wirtſchaftsgruppe Einzelhandel er

fahren iſt der Geſchäftsſchluß am morgigen Weihnachts
abend in Halle für alle Geſchäfte auf 17 Uhr feſtgelegt

Urlaub bei Bombenſchaden
kürzt nicht den Erholungsurlaub

Gefolgſchaftsmitglieder werden bei Beſchädigung ihrer
Wohnung durch Luftangriffe oder bei behördlich angeord
neter Sperrung der Wohnung durch den Betriebsführer
von der Arbeit freigeſtellt Der Lohnausfall wird ihnen
erſetzt und dem Unternehmer vom Arbeitsamt zurück
erſtattet Gefolgſchaftsmitglieder die vom Fliegerſchaden
gerade während ihres Erholungsurlaubes betroffen
werden können wenn die Wohnung bedeutend beſchädigt
iſt den Erholungsurlaub unterbrechen Vorausſetzung
iſt die unverzügliche Schadensmeldung an den Betriebs
führer und die Bitte um Unterbrechung des Erholungs
urlaubes und um Freiſtellung von der Arbeit im Rah
men der Vorſchriften über den Fliegerſchaden

Urlaub Die Dauer der Freiſtellung iſt auf das Not
wendige zu beſchränken Sie unterliegt der Nachprüfung
durch das Arbeitsamt Die ausgefallenen Urlaubstage
ſind dem Gefolgſchaftsmitglied ſpäter nachzugewähren

Der Hausarbeitstag für die ledige Frau
Zur Einführung des Hausarbeitstages für

berufstätige Frauen nimmt der Reichsarbeitsminiſter in
einem ergänzenden Erlaß erneut Stellung Es ſind in
Einzelfällen Zweifel aufgetreten unter welchen Voraus
ſetzungen ledige Frauen Anſpruch auf Hausarbeits
tage haben bzw welchen Gefolgſchaftsmitgliedern die vor
geſehenen Freizeiten zu gewähren ſind Wegen der Viel
geſtaltigkeit der in Betracht kommenden Verhältniſſe ſieht
der Miniſter zunächſt von allgemeinen Beſtimmungen ab
Dem Betriebsführer der die örtlichen und häuslichen
Verhältniſſe beſſer beurteilen kann fällt nach dem neuen
Erlaß in erſter Linie die Aufgabe zu eine gerechte Frei
zeitregelung zu treffen Die Gewerbeaufſichtsämter
haben widerſprechende Belange unter Wahrung des Ge
ſundheitsſchutzes und der notwendigen Leiſtungsſteigerung
gegeneinander abzuwägen und bei Meinungsverſchieden
heiten gegebenenfalls bindende Entſcheidungen in dieſem
Sinne zu treffen

Lehrberuf Knappe
Jm Rahmen der gegenwärtig laufenden Berufsauf

lärungsaktion für die Schulabgänger 1944 und 1945 wird
beſonders auch auf den Beruf des Bergmanns hin
gewieſen der die beſten Zukunftsausſichten und Entwick
lundgsmöglichkeiten für die männliche Jugend bietet Zur
Klarſtellung wird in dieſem Zuſammenhang von maß
gebender Seite folgendes mitgeteilt Die bergmänniſche
Berufsausbildung wird auf der Grundlage des Lehr
berufs Knappe durchgeführt der für die verſchiedenen
Bergbauzweige Steinkohle Braunkohle Erz Kali
und Steinſalz beſonders anerkannt iſt Dadurch iſt die
Gleichſtellung der Berufsgusbildung im Bergbau mit der
jenigen in der übrigen Induſtrie und im Handwerk er
reicht worden Am Schluß der dreijährigen Lehrzeit ſteht
auch im Bergbau die Facharbeiterprüfung die als
Knappenprüfung der Geſellenprüfung gleichwertig iſt

Zur Verlängerung des Landjahrs 1943
Der Reichsminiſter für Wiſſenſchaft Erziehung und

Volksbildung hat bekanntgegeben daß im Einvernehmen
mit dem Reichsfinanzminiſter und dem preußiſchen
Finanzminiſter das Landjahr 1943 für die Landjahr
pflichtigen die wegen der Kriegsverhältniſſe nicht
in die Heimat zurückkehren können bis zum 20 März
1944 verlängert wird Da das Landjahr mit ſeiner
tatſächlichen Dauer auf das Pflichtjahr anzurechnen iſt
können die Mädel unmittelbar im Anſchluß an das Land
jahr ihre Ausbildung beginnen

Zum Beſuch von Bomben verwundeten
gibt es Beihilfen von den Familienunterhaltsſtellen

Die Beſtimmungen über Lohnerſtattung durch
das Arbeitsamt im Zuſammenhang mit Fliegerangriffen
kommen den Gefolgſchaftsmitgliedern zugute die ſelbſt
unmittelbar in der Wohnung oder im Betriebe Flieger
ſchaden erleiden Sie können dagegen nicht angewandt
werden für Gefolgſchaftsmitglieder die Lohnausfall
haben weil ſie zum Beſuch eines bei einem Flieger
angriff verwundeten Angehörigen oder zur Teilnahme
an der Beiſetzung eines gefallenen Familienmitgliedes
nach auswärts verreiſen Dieſe Gefolgſchaftsmitglieder
können jedoch an die Familienunterhaltsſtellen verwieſen
werden die auswärts wohnenden nahen Angehörigen ein
malige Beihilfen des Räumungs Familienunterhalts
für die Beſuchs oder Beiſetzungsreiſen gewähren können

Leipziger Fernſprechrufnummern geändert Ueber
Anderungen von Fernſprechrufrummern im Ortsnetz Leip
zig veröffentlicht der Präſident der Reichspoſtdirektion im
heutigen Anzeigenteil eine Bekanntmachung

Eine Aenderung für das Studium der Chemie wurde
vom Reichserziehungsminiſter mit Wirkung vom 1 April
1944 erlaſſen Danach ſoll der begabte und fleißige Stu
dent die Arbeiten im anorganiſch chemiſchen Grundprakti
kum in 3 bis 36 Semeſtern die Arbeiten im phyſikali
ſchen Praktikum ſowie im phyſikaliſch chemiſchen Prakti
kum etwa in u bis 1 Semeſter durchführen können Die
Hauptprüfung wird nach Beendigung des 7 Semeſters

abgelegt deSchaumwein nur gegen Rückgabe der Korken
Schaumweinlieferungen der einzelnen Lieferorganiſatio
nen an den zivilen Sektor werden in Zukunft von der
Rückgabe gebrauchter Schaumweinkorken abhängig ge
macht werden

Preiſe für gebrauchte Nundfunkgeräte Der Reichs
kommiſſar für die Preisbildung hat ſeine am 29 Oktober
1936 erteilte Genehmigung der Preisregelung für ge
brauchte Rundfunkempfangsgeräte widerrufen und damit
den An und Verkauf gebrauchter Rundfunkgeräte der
Gebrauchswarenverordnung vom 21 Januar 1942 unter
ſtellt Der Preis muß jetzt im Einzelfall auf Grund des
jetzigen Gebrauchswertes des Rundfunkgerätes ermittelt
werden

Shejubiläum Der Rentner Franz Haaſe und ſeine Ehe
frau Amalie geb Schulze Beeſener Str 255 feiern am 24 De
zember das Feſt der Goldenen Hochzeit

Verdunkelungszeit Vom 23 12 um 16 48 Uhr bis
24 12 um 40 Uhr Mondaufgang 23 12 15 Uhr
Monduntergang 13 47 Uhr

Auch der Weihnachtsmarkt auf dem Roßplatz ſteht
unter dem Zeichen der Jmproviſation die mit dem Vor
handenen das Beſte ſchafft was gerade möglich iſt Dort
ſah ich eine unendlich lange Reihe von Kindern ſich um
ein ganzes Budenviertel berumwinden weil es an einem
Stand für Kinder eine kleine Tüte mit Süßigkeit ohne
buchſtäblich zu erſtehen gab Das viele Spielzeug das
von fleißiger Hand gebaſtelt war und dort ſeinen Abſatz
fand wird auch zahlreiche halliſche Kinderaugen zum
Leuchten bringen Jn einem Geſchäft in der Stadt wurde
ich Zeuge wie ein Urlauber voller Freude daß er etwas
ſo Schönes entdeckt hatte einen beſonders hübſch geratenen
Wagen mit Pferd erſtehen wollte Doch der Gute hatte
Pech es war die Ausſtellung eines Betriebes der für die
NSV gearbeitet hatte und kein Verkaufsangebot Hoffen
wir daß er an anderer Stelle noch etwas Paſſendes fand

Zur Zeit rollen die Aepfelchen Das ſtädtiſche Er
nährungsamt hat als Weihnachtsfreude noch einmal ein
halbes Kilo für die Geſamtheit locker gemacht Ich ſah
kürzlich die Aepfel auch in des Wortes wörtlichſter Be
deutung rollen in der Neumarktſtraße trug ein
iunges Mädchen eine mächtige Tüte voll mindeſtens
gcht Pfund und plötzlich lag die Tüte geplatzt an der
Erde Es war kein leichtes Stück dieſen Obſtſegen auf
zyklauben nd in der Tütenruine zu bergen Jn der
Räbe des Marktes war ſogar eine ganze Apfelkiſte vom
Wagen gefallen und hatte ihren Inhalt ber den Aſphalt
verbreitet Jbr Eigentümer wachte aber mit Argus
augen darüber daß die freundlichen Helfer auch nicht
etwa in die eigenen Taſchen ſammelten was vielleicht
auch durchaus nicht beabſichtigt wurde

Man weiß jetzt eben auch den einzelnen Apfel hoch zu
ſchätzen wie man überhaupt in dieſen Zeiten mit allem
ſparen muß ſo auch mit der Zeit und der Arbeitskraft
des Handwerkers In der Schmeerſtraße wendet ſich in
einem Schauenſter die Vermittlungsſtelle des Kriegsarbeitsgewerks für Jnſtandſetzungen durch Handwerker
an den Hausherrn und die Hausfrau Sie ſollen nach
Möglichkeit einfache Ausbeſſerungen an Anlagen und
Gegenſtänden ſelbſt vornehmen Eine Dichtunasſcheibe
für den tropfenden Waſſerhahn kann eigentlich jeder ein
ſetzen ebenſo einen Wollſaden für die Dichtung der
Spindel Für ſchwierigere Arbeiten wie Erſatz von Kegel

oder Spindel muß man allerdings den Handwerker zu
Rate ziehen Beſonders iſt das nötig beim Umgang mit
Elektrizität mindeſtens ſoll man da vor jeder Arbeit die
Sicherung ausſchalten denn jede Berührung kann hier
Gefahr bringen Sehr lehrreich iſt in beſagtem Fenſter
die ſaubere Zergliederung eines normalen Waſſerhahnes
Wo der Schaden ſitzt das findet man bald wenn man die
innere Einrichtung und den Mechanismus einer Appa
ratur kennt Es empfiehlt ſich auch zu wiſſen wie der
Fachmann die Einzelteile benennt ſonſt kommt es im
Laden wo man Erſatzteile kaufen will zu den ver
zweifeltſten Verſtändigungsverſuchen Ach geben Sie
mir doch ſo n Ding für den Waſſerhahn Sie wiſſen
ſchon ſo oben ſpitz und unten breit Der Verkäufer iſt
dann ebenſo ratlos wie der Käufer Wenn man aber einen
Kegel oder eine Spindel eine Mutter oder eine
Scheibe verlangt dann iſt gleich alles in Ordnung

vorausgeſetzt daß dieſe Dinge auch am Lager ſind Mir
war es dabei intereſſant daß die Dichtungsſtelle als
Stoffbuchſe bezeichnet wird ich habe immer geglaubt

daß es Stopfbuchſe hieße aber der Fachmann wird ſchon
die richtige Benennung wiſſen

Mit Hammer Säge Schraubenzieher Leim Nägeln
Zangen Schraubenſchlüſſel kann man manchen Schaden
ſo frühzeitig beilen daß eine größere Ausbeſſerung ver
mieden wird Es wäre ſicherlich zu begrüßen wenn auch
andere Gewerbezweige ab und an ſolche Schaufenſter
belehrungen veranſtalten würden um für den Beſteller
und für den Ausführenden die Lage zu erleichtern Wer
ſich übrigens bei obengenannter Vermittlungsſtelle münd
liche Auskunft holen will oder dringend einen Handwerker
braucht den er nicht erreichen kann der kann montags
dienstags donnerstags und freitags zwiſchen 15 und
18 Uhr vorſprechen und wird ſoweit möglich Hilfe finden

Winterszeit iſt Erkältungszeit Schnupfenbazillen liegen
überall auf der Lauer und womöglich ſchleicht ſich gar
die böſe Grippe ein Wer dieſe Plage zu tragen hat
pflegt öfter das Taſchentuch zu gebrauchen und das
nehmen faſt alle Menſchen in die rechte Hand Die gleiche
Hand halten ſie auch vor den Mund wenn ſie huſten
müſſen es gebört ſich ſo und hat den guten Grund daß
man ſein Gegenüber in der Bahn oder wo auch immer

Wilde oder bösartige Tiere
Ein biſſiger Hund kann beträchtlichen Schaden an

richten für den der Beſitzer hafthar iſt Darüber hinaus
macht ſich dieſer jedoch nach 8 367 Ziff 11 StGB auch
ſtrafbar wenn er den biſſigen Hund wilde oder bös
artige Tiere heißt es im Geſetz frei umberlaufen läßt
oder in Anſehung ihrer der bösartigen Tiere die er

forderlichen Vorſichtsmaßregeln zur Verhütung von Be
fchädigungen unterläßt Auf Grund dieſes Para
gravhen mußte ſich eine Frau A vor Gericht verant
worten deren Hund eine Frau angeſprungen batte Da
die Angeklagte wußte daß der Hund gefährlich war
hätte ſie Maßregeln treffen müſſen die ſo etwas unmög
lich machten Außerdem aber wurde Frau A auch noch
wegen fahrläſſiger Körperverletzung verurteilt weil Se
im Beſtreben den Hund zu züchtigen die andere Frau
gegen die Wade geſchlagen hatte ſo daß zwei rote Strie
men daran zu ſehen waren Mit Rückſicht auf das wenig
einſichtsvolle Benehmen der Angeklagten vor Gericht er
hielt dieſe 60 RM Gelöſtrafe hilfsweiſe zehn Tage
Gefängnis

Vorläufig noch keine Fl Einkaufsausweiſe Der
Oberbürgermeiſter der Stadt Halle Ernährungs und
Wirtſchaftsamt macht bekannt daß Beſtimmungenüber die Schaffung von Einkaufsgusweiſen für Fl Ge
ſchädigte noch nicht vorliegen die Ausgabe der Ausweiſe
wird zu gegebener Zeit unverzüglich bekanntgegeben

Zwei Frauen angefahren Geſtern gegen 1030 Uhr
wurde in der Berliner Straße an der Steintorbrücke eine
30jährige Fußgängerin beim Ueberſchreiten der Fahrbahn
von einem Laſtkraftwagen angefahren Sie erlitt eine
Gehirnerſchütterung und wurde in eine Klinik gebracht
Geſtern gegen 16 25 Uhr wurde in der Merſeburger
Straße eine 74jährige Fußgängerin beim Ueberſchreiten
der Fahrbahn von einem Kraftrad angefahren Sie erlitt
einen Oberarmbruch und Verletzungen am Kopfe und
wurde in ein Krankenhaus eingeliefert

Hohes Alter Der Maurerpolier i R Franz Knieſtedt
Hanſaſtraße 1 feiert am 24 Dezember ſeinen 80 Geburtstag

Mitteldeutſchland
Schlußſcheinpflicht für Nutz und Zuchtrinder

Die Hauptvereinigung der Deutſchen Viehwirtſchaft
hat in einer im Verkündungsblatt des Reichsnährſtandes
veröffentlichten Anordnung auch für den Kauf von Nutz
und Zuchtrindern die Schlußſcheinpflicht angeordnet Die
Ausſtellung iſt ſowohl bei Feſtkauf als auch bei der Ver
kaufsvermittlung vorgeſchrieben wobei dem Kauf ein
Tauſch gleichgeſtellt iſt Zur Ausſtellung des Schluß
cheines iſt wenn der Verkäufer ein Viehhandelsbetrieb
iſt dieſer im übrigen aber der Verkäufer verpflichtet
Als Schlußſcheine ſind ausſchließlich die von der Haupt
vereinigung herausgegebenen Formblätter zu benutzen
die bei den Kreisbauernſchaften koſtenlos erbältlich ſind
Der Schlußſchein iſt in vierfacher Ausfertigung auszu
ſtellen Die Erſtſchrift und die erſte Durchſchrift ſind bis
zum Schluß der auf den Kauf folgenden Woche an die
für den Verkäufer zuſtändige Kreisbauernſchaft ein
zuſen den

Die Viehwirtſchaftsverbände können vorſchreiben daß
dieſe für die Kreisbauernſchaften beſtimmten Schluß
ſcheinausfertigungen vorher dem zuſtändigen Ortsbauern
führer vorgelegt oder über dieſen weitergeleitet werden
Soweit bei einem Umſatz von Zuchtvieh bereits Schluß
ſcheine ausgeſtellt werden müſſen hat es bei der hisheri
gen Regelung ſein Bewenden

Zuchthaus für eine Erbſchleicherin
Delitzſch Die 68jährige Witwe Auguſte Jähnel inDelitzſch mehrmals auch bereits mit Zuchthaus vor

beſtraft hatte den alten B als Untermieter in ihrenHaushalt aufgenommen Jm Juli v J verunglückte B
auf ſeiner Arbeitsſtelle und verſtarb am 7 Auguſt ineinem Vitterfelder Krankenhaus Frau J hatte B
wiederholt im Krankenhaus beſucht und ein Teſtament
von ihm empfangen das ſie am 18 September dem Amts
gericht Delitzſch vorlegte Sie war darin als alleinige
Erbin eingeſetzt

Nun hatte B auch noch eine Lebensverſicherung ab
geſchloſſen auf Grund derer nach ſeinem Tode ungefähr
3000 RM gezahlt werden mußten Frau J erfuhr ije
doch auf Anfrage daß dieſer Betrag nicht dem Teſta
mentserben ſondern den Kindern des Verſtorbenen zu
ſtehe Das wurmte ſie denn ſie hätte die Summe gern
ſelbſt in Empfang genommen Weil das nun auf geradem
Wege nicht möglich war verſuchte ſie es durch Betrug zu
erreichen Sie ſchwindelte den beiden Söhnen des Ver
ſtorbenen vor B habe die Verſicherungsbeiträge ein
Jahr lang nicht bezahlt ſo daß nichts oder nur wenig
zu erwarten ſei Sie wußte aber genau daß der Ver
ſtorbene die Beiträge bis zuletzt gezahlt hatte wenn ihr
auch vielleicht die genaue Summe die auszuzahlen war
unbekannt war So gelang es ihr die beiden Söhne zu
überreden einen Verzicht guf die Verſicherungsſumme
zu unterſchreiben Einige Zeit darauf bekam einer der
beiden Söhne einen Brief in dem er vor den Machen
ſchaften der Frau J gewarnt wurde Daraufhin unter
ſuchte man die Angelegenheit näher und die Wahrheit
kam ans Licht daß nämlich Frau J raffiniert planmäßig
und mit beſonderer Argliſt darauf ausgegangen war den
beiden mit Glücksgütern durchaus nicht geſegneten Söhnen
des Verſtorbenen der eine von ihnen hat ſechs Kinder

das Erbe zu entreißen Es lag vollendeter Betrugvor denn durch den Verzichtsausſpruch war die Ver
mögensſchädigung bereits eingetreten

Das Urteil der Strafkammer Halle gegen Frau Jähnel
lautete wegen Betrugs in einem beſonders ſchweren
Falle auf ein Jahr ſechs Monate Zuchthaus
und drei Jahre Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Nur
mit Rückſicht auf das Alter der Angeklagten wurde von
einer höheren Strafe abgeſehen Das Teſtament des B

wurde für ungültig erklärt I
Polniſcher Mörder am Strang

Hermannsacker Südharz Der polniſche Zivilarbeiter
Stanislaus Placek wurde auf Befehl des Reichs
führers 44 am 11 Dezember 1943 wegen Raubmordes
an der Ehefrau Emilie Buſch aus Hermannsagacker
und Mordverſuches an der Ehefrau Wilbelmine Z aus
Jlfeld durch den Stranag hingerichtet
nicht infizieren will Nun gibt ein guterzogener Menſch
die rechte Hand beim Handſchlag und beide Hand
ſchlager ziehen erſt nach altem Höflichkeitsgebot den
rechten Handſchuh aus Dann aber drückt man ſeinem
Freunde oder ſeiner Freundin unter Umſtänden gerade
ein paar Schnupfenbazillen in die Hand von ärztlicher
Seite wird daher vorgeſchlagen in der Zeit der Er
kältungsgefahr dieſe Anſtandsregel nicht zu befolgen
Im übrigen iſt bei zweifelhaftem Wetter die Wahl der
rechten Kleidung und regelmäßiges Bewegen im Freien
das Richtige Wer pünktlich von Hauſe fortgeht kommt
iſt der Weg nicht allzuweit auch ohne überfüllte Elektriſche
zur rechten Zeit an ſeine Arbeitsſtelle und hat dabei
etwas Bewegung Rauchen und Alkoholgenuß aber ſind
ſo ſagen die meiſten Mediziner weder Vorbeugungs noch
Heilmittel

In den ſpäten Nachmittagsſtunden fliegen jetzt wieder
die Krähen über Halle Sie baben ihre Standquartiere
in den kleinen Waldflächen in der Nähe von wo ſie ſich
am Morgen aufbeben um auf den Aeckern nach allerlei
Gewürm zu fahnden Am Abend machen ſie ſich unter
lebhaftem Gekrächz auf den Heimweg und ſchlafen dann
auf ihren Bäumen dem neuen Tage entgegen Das Volk
nennt ſie Raben und ihren Wohnort die Rabeninſel
Wer aber einmal am Merſeburger Schloß den traditio
nellen Raben geſehen bat der weiß daß das ein gonz
anderer Burſche iſt als ſo eine Krähe

Dieſer Merſeburger Rabe ſoll übrigens einmal es
iſt ſchon eine Weile her recht taktlos geweſen ſein
Der alte Vogel war geſtorben ein hoher Gaſt wollte das
Schloß beſuchen wober den neuen nehmen Raben
ſind ſelten Aber ein alter Forſtmeiſter in der Nähe
hatte einen den er gezähmt hatte alſo wird der aus
gepumpt Als nun der Beſucher hochachtungsvoll vor dem

hiſtoriſchen Tier ſteht und es anerkennend an
ſwricht da antwortet das Untier Halt s Maul
Miſtvieh Er ſoll ſchleunigſt wieder in das Forſt
haus zurückbefördert worden ſein

Wir werden ſolche herzloſen Grüße nicht aus
tauſchen Vielmehr nehme ich zum Schluß Ge
legenheit allen meinen Freunden in der lieben
e Saaleſtadt ein harmoniſches von ſtiller

eude getragenes Weihnachtsfeſt zu wünſchen
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Haben Tiere ein Gedächtnis
Von Prof D H Wohlbold

Die Frage ob Tiere ein Gedächtnis haben läßt ſich
nicht ohne weiteres mit Ja oder Nein beantworten
Hunde und Pferde erkennen ihren Herrn wieder auch
wenn ſie ihn jahrelang nicht geſehen haben Sie führen
dann auch jeden Befehl genau ſo qus wie ſie es früher
einmal gewohnt waren Zwiſchen dem Einſt und dem
Heute iſt für ſie offenbar überhaupt keine Lücke Man
hat im Weltkrieg Pferde aus ihren franzöſiſchen Quar
tieren nach Rußland gebracht Als die nach zwei Jahren
wieder in den Ort in Frankreich zurückkamen an dem
ſie früher geweſen waren gingen ſie vom Bahnhof aus
ganz von ſelbſt wieder durch mehrere Straßen zu ihren
einſtigen Ställen das heißt ſie blieben ſchließlich dort
ſtehen wo früher der Stall lag der unterdeſſen abge
brannt war Jhr Gedächtnis war alſo ausgezeichnet
Andere Beobachtungen zeigen aber bei Tieren einen
abſoluten Mangel an Erinnerungsvermögen Legt man
vor das Gitter eines Menſchenaffenkäfigs eine Banane
und gibt dem Affen zum Beiſpiel einem Schimpanſen
einen Spazierſtock mit einer gebogenen Krücke ſo lernt
er bald von ſelbſt mit dieſem die Frucht heranziehen
Das geht aber nur wenn man ihm den Stock in die
Hand gibt oder wenn dieſer direkt vor ihm liegt ſo daß
er Stock und Banane zu gleicher Zeit ſieht Legt manden Stock ſeitwärts neben den Affen ſo verſagt dieſer
Wenn er die Banane ſieht und nicht zugleich auch den
Stock ſo hat er dieſen vergeſſen Wendet er dann den
Kopf ſo daß jetzt der Stock in ſein Geſichtsfeld kommt
die Banane aber aus dieſem verſchwindet dann weiß er
nichts mehr von der Banane Er nimmt den Stock jetzt
nicht um ſie heranzuziehen

Katzen wiſſen genau wo jeder Topf in der Küche
ſteht Jſt einer von einem Wandbrett weggenommen
auf das er gehört ſo wird die Katze unruhig wenn ſie in
die Küche kommt Unter Umſtänden ſteigt ſie auf den
Tiſch ſtellt ſich auf die Hinterbeine und ſchnuppert ander Stelle wo ſie nun die Lücke bemerkt Wenn die
gleiche Katze aber mit einem Ball ſpielt und eine Fliege
kommt vorbei ſo macht ſie auf dieſe Jagd Dabei iſt der
Ball vollſtändig aus ihrem Bewußtſein verſchwunden
Nimmt man ihn weg ſo wird ſie nicht etwa nach ihm
ſuchen wenn ſie die Verfolgung der Fliege überdrüſſig
geworden iſt Das erſtaunliche Erinnerungsvermögen
der Katze in dem erſten Fall läßt ſich nur damit erklären
daß ſie wenn ſie in die Küche kommt das Bild der
Küchenwand wie es ſonſt iſt mit allen Einzelheiten in
der Erinnerung hat und daß ſie ſofort merkt wenn es
auch nur im geringſten verändert iſt Wenn ſie aber
wieder draußen iſt weiß ſie von der Küche überhaupt
nichts mehr Als eine Katze Junge hatte ſtellte der Be
ſitzer den Korb mit den Jungtieren in eine Scheune Die
Tiere waren größer geworden die Katze ſpielte oft mit
ihnen draußen im Freien Ging ſie dann einmal von
ihnen weg in die Scheune ſo ſuchte ſie die Jungen die ſie
eben verlaſſen hatte im leeren Korb und ſchrie ver
zweifelt als ſie ſie nicht fand Sie hatte nur vergeſſen
daß ſie draußen waren Solche und ähnliche Beobach
tungen ſind nur durch die Annahme zu erklären daß ein

ier alles was ihm aus dem Blickfeld entſchwindet ſo
fort vergißt Es kann das Bild wie wir es allgemein
nennen follen das es einmal vor Augen hatte nicht wie
ein Menſch nach Belieben mehr oder weniger deutlich
wieder ins Gedächtnis zurückrufen Seine Erinnerung
wird erſt dann geweckt wenn ihm das Bild neuerdings
vor die Augen kommt Dann erinnert es ſich aber an
alle Einzelheiten von denen wir vielleicht viele inzwiſchen
vergeſſen haben

Hat man mit einem Hund einmal irgendwo Beſuch
gemacht und er kommt wieder in die Straße in der er
damals war ſo läuft er zur Tür des betreffendenHauſes hinein wenn ſie gerade offen ſteht Das gehört
zum Gang durch dieſe Straße So bleiben auch Pferde
vor allen Wirtshäuſern ſtehen in denen der Fuhrmann
früher einmal eingekehrt iſt Was ſie einmal erlebt haben
das ſteigt nun wieder genau ſo in ihrem Bewußtſein

dieſen Weg allein gehen ſo gingen ſie nicht gerade ſon
dern auch wieder in einer Zickzacklinie Ein mir be
freundeter Buchhändler hat einen Hund einen großen
Ruſſen der auf den Namen Max hört obwohl eseine Hündin iſt So oft wir in das Geſchäft kamen

brachte meine Frau Max etwas zum Freſſen mit Er
kannte ſie genau und wenn ſie nur in den Laden eintrat
war er außer ſich vor Freude ſprang bellend an ihr
empor ſo daß er ſie faſt umwarf Einmal war ſein Herr
mit ihm weggegangen fie kehrten auch als wir bereits
da waren Max beachtete meine Frau kaum Nun ver
ließ ſie den Laden wieder und kam nochmals herein
Der Hund geriet in höchſte Begeiſterung wie immer
Es gehörte zu dem Geſamtbild das er von ihr hatte daß
ſie durch die Tür eintrat

Erlebte Bilder tauchen in der Erinnerung von Tieren
auch dann wieder auf wenn ſie ein zweites Mal nur
einen Teil davon ſehen So tötete ein Elefant einmal
einen Mann der ihn vor Jahren ſchwer mißhandelt
hatte Das Tier hatte gewiß den Mann und die Miß
handlung längſt vergeſſen Aber als es den Mann wie
der ſab da erinnerte es ſich ſofort wieder an das was
es mit ihm erlebt hatte Ein Hund der aus einem Buſch
einmal einen Haſen aufgeſcheucht hatte ſtöberte in dieſem
Buſch herum ſo oft er vorüber kam Mit dem Buſchkam das Erinnerungsbild des Hafen wieder Affen ſind
ſchwerer zu dreſſieren als jedes andere Tier weil ſie
ungemein neugierig ſind Der Abrichter gibt ſich die
größte Mühe mit ihnen Plötzlich geſchieht etwas das
den Affen intereſſiert Er blickt hin und hat in dieſem
Augenblick alles andere wieder vergeſſen Die Frage die
wir eingangs geſtellt haben iſt alſo damit zu beantworten daß die Tiere kein Gedächtnis haben aber ein
ſehr gutes Erinnerungsvermögen Sie können das was
ſie geſehen haben nicht einen Augenblick länger im Be
wußtſein behalten als es vor ihnen ſteht Sie können
es auch nicht nach Belieben wieder aus der Vergeſſen
heit hervorholen Unſer Bewußtſein iſt mit Erinnerung
gefüllt Das der Tiere iſt leer wenn nicht gerade etwas
ihre Aufmerkſamkeit feſſelt Meiſt ſchlafen ſie dann ſo
fort ein Aber ſie können ſich ſehr gut an vergangene
Erlebniſſe erinnern wenn das Vergangene in irgendeiner
Form wieder an ſie herankommt Ein gegenwärtiger
Eindruck kann ſofort die Vergangenheit wieder aufleben
laſſen ſo daß ſie momentan wieder gegenwärtig wird
Denn Tiere leben immer nur in der Gegenwart ſie
wiſſen nichts von der Vergangenheit und von Zukunft
Sich erinnern heißt aber nichts anderes als die Ver
gangenheit in der Gegenwart ſehen

Der kaltblütige Händler
Von chineſiſchen Händlern heißt es daß ſie unter

einander unbedingt ehrlich ſind doch keine Bedenken
hegen Fremde zu übertölpeln Sie glauben ſich allem
liberhoben ſobald ſie wenn ſie ertappt werden nur
ſagen Jch geſtehe daß ich ein wahrer Dummkopf bin
Sie ſind geſchickter als ich

Ein ſpaniſcher Kapitän hatte bei einem Händler aus
Kanton einſt mehrere Ballen Seide gekauft Ueber den
Preis waren ſie einig geworden es handelte ſich nur
darum die Ballen zu übernehmen Der von ſeinem
Dolmetſcher begleitete Spanier begab ſich zu dem
Chineſen um ſich ſelbſt von der Beſchaffenheit der Ware
zu überzeugen Der erſte Ballen enthielt die dem Ueber
einkommen entſprechende Ware Ein zweiter wurde
geöffnet in ihm aber war nur verdorbene Seide ebenſo
in allen übrigen

Der Kapitän war empört und nannte den Chineſen
einen Gauner Dieſer hörte ihn mit größter Kaltblütig
keit an und ſagte mit dem ſeiner Nation eigenen Sich
nicht aus der Ruhe bringen laſſen Aber warum machen
Sie mich verantwortlich Machen Sie Jhren Schwindler
von Dolmetſcher dafür verantwortlich Er hatte mir

Von der Pußta will ich träumen

an der Ilmenseefront Im

Donnerstag 23 Dezember 1943

So singt dieses gehöne Mädchen in einem Soldatenheim
Tonfall Zarah Leanders und raffiniertester Kostümierung erweckt ein

Landser im Zivilberuf Schauspieler der sich aber auch im Grabenkampf schon oft bewährt hat bei
seinen Kameraden brausenden Beifall und schallende Heiterkeit

Aufn Kriegsberichter von der Piepen Sch

Kleine Chronik des Tages
Wegen Feindbegünſtigung hingerichtet
Der Dentiſt Wilhelm Weber aus Hannover

den der Volksgerichtshof wegen Feindbegünſtigung zum
Tode verurteilt hat iſt hingerichtet worden Weber
machte einer ihm bis dahin unbekannten Patientin
gegenüber deren ganſtändige und zuverſichtliche Einſtellung
er erkannte den Verſuch ſie in ihrer Haltung durch Hetz
reden und bewußte Lügen zu erſchüttern Auch gegenüber anderen Patienten gebrauchte er zerſetzende und
böswillige Redensarten

Während des Fliegeralarms auf Katzenſuche
Mit einem beſonders ſchweren Verſtoß gegen die Ver

dunkelungsbeſtimmungen beſchäftigte ſich ein ſächſiſches
Amtsgericht Während eines Fliegeralarms ſuchte ein
Mann mit einer nicht abgeblendeten Steigerlampe nach
zwei entlaufenen Katzen und löſchte nicht einmal ſein
Licht als Flugzeuggeräuſch zu vernehmen war Das
Amtsgericht verurteilte den Angeklagten zu drei Monaten
Gefängnis

Zuchthaus für einen Denunzianten
Eine von beſonders gemeiner und niederträchtiger Ge

ſinnung zeugende Straftat ſtand kürzlich vor dem Sonder
gericht Bielefeld zur Aburteilung Der 53 jährige
Guſtav Meiſe aus Exter Nr 48 Krs Herford unter
hielt ſeit Jabren ein ehebrecheriſches Verhältnis mit einer
25 Jahre alten Frau aus Herford Das Verhältnis wurde
auch fortgeſetzt nachdem die Frau im Jahre 1942 einen
Metzgermeiſter heiratete der wegen eines Beinleidens
nicht zur Wehrmacht eingezogen werden konnte Um dasLiebeererhältmie ungeſtört fortſetzen zu können ging
Meiſe dazu über anonyme Briefe an die verſchiedenſten
Amtsſtellen zu ſchreiben in denen er die Einziehung des
Metzgermeiſters forderte Er gab ſich dabei auch als
74 Jahre alte Frau aus deren Ehemann im Weltkriege
und deren zwei Söhne in dieſem Kriege gefallen ſeien
während andere Söhne noch vor den Feinden ſtänden Er
ſchrieb die Bevölkerung ſei darüber empört daß der
Metzgermeiſter noch nicht eingezogen ſei und beſchuldigte

gegen Fleiſchlieferungen verhindert zu haben Alle dieſe
Anſchuldigungen hatte ſich der Angeklagte aus den Fin
gern geſogen nur um ſein ſchändliches Treiben mit der
Ehefrau des Metzgers fortſetzen zu können Dieſe Tat
die wie der Vorſitzende des Sondergerichts zum Ausdruck
brachte in ihrer Gemeinhbeit einzig daſteht fand ihre

t r Sühne Meiſe erhielt als Volksſchädling zweiJahre ſechs Monate Zuchthaus und drei
Jahre Ehrverluſt zudiktiert

Das erſte Landvolkheim im Wartheland
Jn Oppenbach im Reichsgau Wartheland wurde

das erſte Heim des Landvolkes eingeweiht und dem
Kreisamt für das Landvolk übergeben Das Kem iſt
mit allen Einrichtungen zur Unterbringung und Ver
pflegung von Lehrgangsteilnehmern ausgeſtattet Dort
können Ausbildungslehrgänge für die Landjugend Heim
zeiten für die Landfrauen und Arbeitstagungen des
Landvolkes durchgeführt werden Bei der Einrichtung
des Heimes hat der Patengau Weſer Ems in tatkräftiger
Weiſe mitgeholfen

Der Seehund als Wetterprophet
Einen ſeltenen Fa z machte der franzöſiſche Fiſch

dampfer Janine Roger der dieſer Tage in ſeinen
Heimathafen zurückkehrte Er hatte einen jungen See
hund von 30 Kilogramm Gewicht an Bord der dem
Dampfer zwei volle Tage bis an die Küſte gefolgt warSei den Fiſchern gilt der Fang eines Seehundes als Vor
zeichen für einen ſchweren Winter

Mädchen ſammelt Raſierklingen
Ein Mädchen aus Kopenhagen huldigte eineretwas abwegigen Sammlerleidenſchaft es ſammelt Raſier

klingen Fünf Jahre iſt das Mädchen ſchon damit be
ſchäftigt reiſt in ſeiner Freizeit durch das ganze Land
um in großen und kleinen Geſchäften immer neue Varia
tionen von Raſierklingen mit ihren farbigen Umſchlägen
zu erwerben Sie ſammelte bis jetzt 1112 verſchiedene
Klingen zuſammen die alle in Albums eingeklebt ſindempor wie es war Man hat Pferde im Zickzack einen verſichert daß Sie die Ballen nicht durchſuchen würden
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ſhre Kriegstrauung geben bekannt m 2 Seit 18 Dezbr mittags sind im vollst angez 60 zu verkaufen l Koffer und Puppehen An Tuppen Kochm Kl 53 Vestliches Konzert mit derOborgſt Woſter Hohnke und Frau arobterneptechneie ehe Kut Kegehots W es t W r en re alt Drecängr Philharmoenie harten er
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den 21 Dezember 1943

Für die uns anſsbſich unserer Kriegs
trauunqg so zahlreich erwiesenen
Aufmerksamkeiten danken wir allen
herzlichst Obergefr Otto Müller

Unser
Susilein

17 10 1942
und frau Hilde geb Jaroschinsky

Noeutz und Krosſigk Saalkreis s eingeschlafen

Reichsbahndirektion Halle S8

21 12 1943
Omas Liebling ist für immer

In gu r Walter Götze
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e
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Reisebügeleſsen f alle Spannung
Sehauplitee und das Auf und Ab
eines Frauenschicksals geben diesem
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1 i eid schw mit kleim 85 Lebensiahre T r gehen Blümeh Böüberger Wer hnastat re 33 gutes u Zinnsoldaten ca e d hat sehauburg Heute letzter Tag
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